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Junge Spieler des EHC Wisle

Unvergessliches Erlebnis
Bereits zum 38. Mal spielen Nachwuchs-Hockey-Teams  
im Wislepark um den traditionellen «Treichle-Cup».

WORB

I
nsgesamt zehn Moskito-Mannschaften 
aus dem In- und Ausland kämpfen von 
morgen Freitag bis Sonntag um die be-
gehrte Trophäe. Der «Treichle-Cup» ist 

ein Wander-Pokal, welcher beim ersten Tur-
nier von Bernhard Wüthrich gespendet wur-
de und dem Turnier bis heute seinen Namen 
gibt. 

Familiäre Atmosphäre
Neben Titelverteidiger Jungadler Mannheim 
(D) sind Dijon Hockey (F), EHC Olten  
2000 Nachwuchs, HC Dragon Thun, SC Bern 
Future, SCL Young Tigers, SC Langenthal, 
EHC Chur, ZSC sowie HC Wisle in der Eis-

halle Hofmatt mit dabei. «Für die 11–12-jäh-
rigen Kinder ist das Turnier stets ein unver-
gessliches Erlebnis», erklärt Ursula Schreiber 
vom OK. Dies nicht zuletzt, weil die meisten 
Spielerinnen und Spieler in der Zivilschutz-
anlage im Wislepark untergebracht sind, dort 
gemeinsam essen und neben dem Spielfeld 
das gesellige Zusammensein geniessen. Dass 
der «Treichle-Cup» Jahr für Jahr stattfinden 
kann, ist nach wie vor einer Handvoll enga-
gierter Eltern  des HC Wisle-Nachwuchses zu 
verdanken. Der Zusammenhalt aller Beteilig-
ten sei sehr gross und die Atmosphäre ent-
sprechend familiär. (Infos zum Turnier und 
zum HC Wisle auf www.hcwisle.ch ) � eps. 
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Eine von Direkthilfe Rumänien gegründete und unterhaltene Grossfamilie

Den Spendenden sei Dank
Als Anerkennung für ihre 25-jährige Unterstützung  
von Jugendlichen in Rumänien wurden Hans-Peter  
und Doris Zürcher geehrt.
BOLLIGEN / SZEKLERBURG

M
it Spenden des von ihnen ge-
gründeten Hilfswerks «Direkt-
hilfe für Rumänien» kauften der 
ehemalige Bolliger Jugendpfar-

rer und seine Frau 1992 eine Industrie-Kera-
mikfabrik in Siebenbürgen. Darin richteten sie 
– mit Hilfe von lokalen Partnern – verschiede-
ne Handwerksbetriebe ein. Auf diese Weise 
wollten sie heimentlassenen Jugendlichen eine 
Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeit verschaf-
fen. «Heimkinder hatten damals keine Chance, 
eine Lehre zu machen und sich mit Arbeit den 
eigenen Lebensunterhalt zu verdienen», so 
Hans-Peter Zürcher. Für die Leitung und Ga-
rantie der Arbeitsplätze und Anlehren ist die 

Stiftung «Csibesz» zuständig. Inzwischen sind 
22 Arbeitszweige, Gemeinschaftshäuser und 
Jugendgruppen entstanden. Diese Einrichtun-
gen ergänzen die Grossfamilienprojekte von 
«Direkthilfe für Rumänien.»

Anerkennungsurkunde 
Für ihre «selbstlose, moralische und materielle 
Unterstützung der Csibész Stiftung» ist nun das 
Ehepaar Zürcher vom szeklerburgischen Bür-
germeister mit einer Anerkennungsurkunde 
geehrt worden. «Diese Urkunde gehört unse-
ren Spenderinnen und Spendern», betont je-
doch der pensionierte Pfarrer. «Ohne sie wäre 
dieser Erfolg gar nicht möglich gewesen.»  eps.
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Die Bolliger Künstlerin Franziska Flückiger

Rückkehr in die Heimat
Die Bolligerin Franziska Flückiger tritt mit ihrer Zauber- 
show «Papillon» vor heimischem Publikum auf.

BOLLIGEN

D
ie ausgebildete Musicaldarstellerin 
und Choreographin befasst sich 
seit sieben Jahren mit der Zaube-
rei. Fasziniert von der traumhaften 

Welt der Magie, hat sie inzwischen eine eigene 
Zaubershow kreiert. Mit dem Pianisten Tom 
Gisler konnte sie einen Berufsmusiker für ihr 
Projekt begeistern und gewinnen. Gemeinsam 
treten sie mit dem Programm «Papillon» nun 
auch in Bolligen auf. In jenem Dorf also, in wel-
chem die Künstlerin aufgewachsen ist.

Heimspiel
Sie freue sich enorm darauf, im Gewölbekeller des 
Reberhauses aufzutreten, so Franziska Flückiger. 

«Für mich ein echtes Heimspiel.» Sie hoffe, im 
Publikum auch manch bekanntes Gesicht aus  
ihrer Jugendzeit in Bolligen zu entdecken. Und 
was erwartet die Zuschauerinnen und Zuschauer 
bei der Premiere am 3. September? «Ein Abend 
voller Wunder in einem kleinen, intimen Rah-
men.» Ausser Wunder bietet die Zaubershow 
rund um Schmetterlinge zauberhafte Gedichte, 
philosophische Gedanken, magische Geschichten 
und französische Chansons. Zum einen stammen 
diese aus der Feder von Tom Gisler, zum anderen 
sind es bekannte Lieder von Edith Piaf. Parallel 
zur Zaubershow arbeitet Franziska Flückiger be-
reits an einem neuen Projekt: Im neuen Jahr eröff-
net sie in Bern ihr eigenes Zaubertheater.   eps. 
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Rohrreinigung/Kanalfernsehen
Wir helfen Ihnen sofort!
24-Stunden-Service

Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 01 01
Fax 031 938 01 00
info@walterstucki.ch

Verstopfte Abläufe…

Nicht verzagen –

Stucki fragen!

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

ERLEBEN SIE DEN NEUEN 
BEOVISION ECLIPSE AB 

JETZT BEI UNS. 
WIR FREUEN UNS AUF 

IHREN BESUCH.

Besser blicken, taktvoll ticken.
Bernstrasse 95  3072 Ostermundigen

 Tel. 031 931 55 74   www.augenundzeit.ch

Brillen   Kontaktlinsen   Uhren
nah   persönlich   individuell

Grossauflage 27’696 Ex.

Diese Ausgabe  

erscheint auch in Worb 

und Krauchthal/Hettiswil

Besser blicken, taktvoll ticken.
Bernstrasse 95  3072 Ostermundigen

 Tel. 031 931 55 74   www.augenundzeit.ch

Brillen   Kontaktlinsen   Uhren
nah   persönlich   individuell

Unsere Filiale in Ihrer Region
Telefon 031 950 40 50
www.homecare.ch

… alles aus einer Hand!

Heute mit

SONDERSEITE

«Steuern sparen leicht gemacht»

Seite 9
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Ist der Thorberg
bald Geschichte?
Die Nachricht über eine mögliche Schlies-
sung der Justizvollzugsanstalt Thorberg 
stösst in Krauchthal auf wenig Goodwill.

KRAUCHTHAL

V
ier von neun Gefäng-
nissen im Kanton Bern 
– darunter die Strafan-
stalt Thorberg – sollen 

saniert oder durch einen Neubau 
ersetzt werden. So sieht es die Jus-
tizvollzugsstrategie der Polizei- 
und Militärdirektion (POM) vor. 
Noch ist nichts definitiv entschie-
den. Aber im Moment sieht es da-
nach aus, als ob ein Neubau der-
einst nicht auf dem Thorberg, 
sondern im jurassischen Prêles 
erstellt würde. Von einer Schlies-
sung direkt betroffen wäre auch 
Krauchthal als Standortgemeinde. 
Im Gespräche mit der 
Bantiger Post betonte 
Gemeindepräsident 
Beat Lauber, dass der 
Thorberg seit über 
200 Jahren das Orts-
bild präge. «Die Straf-
anstalt ist omniprä-
sent und deshalb nicht 
die böse grosse Unbe-
kannte, sondern ein 
Teil der Gemeinde.»

INTERVIEW
n Mit welchen Folgen müsste die 
Gemeinde bei einer allfälligen 
Schliessung rechnen?
Beat Lauber: «Aktuell wohnen 
knapp zehn Prozent der Thor-
berg-Angestellten in der Gemein-
de. Dementsprechend tragen diese 

Der Thorberg und seine  
Geschichte
Im Museum Krauchtal gibt eine 
Dauerausstellung Einblick in die 
interessante Vergangenheit des 
Thorbergs. Ausserdem steht der 
Grossbrand vom 18./19. Februar 
1948 im Mittelpunkt der diesjähri-
gen Sonderausstellung im Orts-
zentrum Rüedismatt. «Brand-
nacht»: So lautet der Titel. 
Premiere ist am 23. März. Wenig 
erfreut über eine mögliche Verle-
gung des Thorbergs zeigt sich auch 
Museumsleiter Ulrich Zwahlen: 
«Ein Symbol unserer Gemeinde 
würde leider damit verschwinden. 
Zudem erfahren wir aus der Ver-
gangenheit des Thorbergs viel 
über die Geschichte und Entwick-
lung von Krauchthal.» (Mehr über 
die Sonderausstellung und die Ge-
schichte des Thorbergs gibt es in 
einer der nächsten Ausgaben der 
Bantiger Post zu lesen.) 

mit ihren Familien sowohl zum 
Steuerertrag als auch zum gesell-
schaftlichen Leben bei. Es ist da-
von auszugehen, dass bei einer 
Umnutzung des Thorbergs die 
heute insgesamt rund 120 Arbeits-
plätze nicht annähernd im selben 
Umfang erhalten bleiben.»

n Wäre sogar die Existenz einzel-
ner Detaillisten gefährdet, wel-
che dem Thorberg Waren liefern? 
«Die Gemeinde erhebt diesbezüg-
lich keine Daten. Es kann aber 
davon ausgegangen werden, dass 
einzelne Gewerbebetriebe Umsat-

zeinbussen zu gewärti-
gen hätten.»

n Wäre es ein Vorteil, 
wenn der Name 
Krauchthal nichts 
mehr mit einem Ge-
fängnis zu tun hätte? 
«Nein. Wir haben be-
reits heute kein Image-
problem mit der Justiz-
vollzugsanstalt.»

n Wie könnten die Gebäude auf 
dem Thorberg in Zukunft anders 
genutzt werden?
«Es wird eine grosse Herausforde-
rung sein, die schützenswerten 
Gebäude als auch die spezifisch 
für den Justizvollzug erstellten 
Bauten einer neuen wirtschaftli-

chen Nutzung zuzuführen. Ich 
zähle darauf, dass der Kanton 
auch bezüglich Nachnutzung stra-
tegische Szenarien erarbeitet und 
umsetzt, damit der Thorberg nicht 
jahrelang leer stehen wird.»

n Sie beklagen sich darüber, dass  
Sie der Kanton bei diesem weg-
weisenden Entscheid nicht mit 
einbezogen hat. 
«Das stimmt. Ich erachte es für 
nichts als fair, die direkt betroffe-
nen Behörden nicht nur per 
E-Mail wenige Stunden vor der 
Presse über solch entscheidende 
Schritte zu informieren. Immerhin 
handelt es sich in diesem Fall um 
das Ergebnis einer Studie, welche 
als mögliches Szenario die Schlies-
sung der Justizvollzugsanstalt 
Thorberg vorsieht.»

n Werden Sie sich in irgendeiner 
Form gegen die Absichten der 
POM wehren?
«Wie der bisherige Prozess zeigt, 
spielt in den Überlegungen des 
Kantons die Haltung der Standort-
gemeinde keine Rolle. Aber bezüg-
lich Nachnutzung werde ich sicher 
versuchen, dass man uns als Stand-
ortgemeinde von Beginn weg in 
den Prozess mit einbezieht.»

n Direkt betroffen von einer Schlies-
sung des Thorbergs wäre auch der 

VOLG-Laden, mit entsprechend 
negativen Auswirkungen. 
Inhaberin Kathrin Luder: «Wir lie-
fern jede Woche auf Bestellung ein- 
bis zweimal Produkte für den Insas-
sen-Märit. Dies ergibt für uns als 
kleinen Laden eine wichtige zu-
sätzliche Einnahmequelle, die uns 
spürbar fehlen würde.»
� Erika Pulver

Der Thorberg Anno 1893
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«Kafi fahrt» Strohmann – Kauz, Rhaban Straumann und Matthias Kunz
Donnerstag, 22. März 17.30 Uhr

Kabarett Kafi fahrt
Lebensfroher Ruedi und griessgrämiger Heinz geben ein 
grossartiges Bühnenpaar.

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.–/Person (ohne Getränke)
Ab 18.30: 3-Gang Menu im Arcadia zu CHF 59.–/Person, inkl. Kulturevent

Seniorenresidenz Talgut Ittigen, Talgut-Zentrum 34, Postfach 66, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch, www.sti-ittigen.ch

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBHIhr Partner für Maler-, Gipser- und 

Isolationsarbeiten. Wir empfehlen 
uns auch für verschiedene dekorative 
Techniken der Raumgestaltung.

 WOCHENEND-AKTION!
Die schnelle Versuchung:

Geschnetzeltes 
Rind «Cognac»
fein gewürzte Huft
zum à la Minute Braten 

100 g Fr 3.50

Freitag ab 10 Uhr heiss:
Gerstensuppe

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Musikschule unteres Worblental
Bolligen - Ittigen - Ostermundigen - Stettlen

Tag 
der offenen tür
Samstag 17. März 2018

Woche 
der offenen tür
ab Montag 19. März
Öffentlicher Unterricht
Stundenpläne siehe www.musikschule-uwt.ch

16:30 «Dr räuber knatter ratter»

rudolf steiner schule ittigen

Ein Musical für Kinder ab 4 Jahren

14:00 – 16:00

Musikschule unteres Worblental
Fellmattweg 1 | 3065 Bolligen | 031 922 11 91
info@musikschule-uwt.ch | www.musikschule-uwt.ch
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Yasser Said, Uhrmacher

Fortunat Wyss, pens. Pfarrer Bolligen, Jonathan Gardy, 
kath. Theologe Ittigen

Ursina Töndury mit Tim, «Radiesli» Worb, Georg 
Ledergerber mit Wasseramsel, Präsident NUBIS

Silvia Gobara, «Wüstenrose», Elin und Evelin Schmid, 
Märitstand Bantigen 

Monika Stucki und Corinne Flückiger, Köchinnen beim 
Suppenfest

Isabelle Schneider, Lisa Häni und Magdalena Salvisberg, 
Service 

Melwin, Maurice, Nik und Rozet

Tom Egger und Lucius Schubert, «Gägestrom»

Hanspeter und Anna Amstutz, Lotti Anliker, Welt-Grup-
pe Bolligen

Sarah und Ursula Schweizerhof, Bastelecke Christine Schmid, Pfarrerin Bolligen 
Petra Eichenberger, Organisationsteam

Suppenfest für alle 
Kirche Bolligen
Am letzten Samstag fanden unzählige Besucherinnen und Besucher den Weg ins Kirchgemeinde- 
haus Bolligen und genossen die feinen Suppen. Es gab Projekte und Stände aus der Region und 
Ortsstube und Kirchturm waren zur Besichtigung geöffnet. Der Erlös der Veranstaltung  
geht an «Brot für alle» und «Fastenopfer».
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Grossrats- und Regierungsrats
wahlen vom 25. März 2018
Stimmmaterial
Den Stimmberechtigten der Einwohnerge-
meinde Bolligen ist das Stimmmaterial zu-
gestellt worden. Wer die Unterlagen nicht 
erhalten oder verloren hat, kann bei den Ein-
wohnerdiensten Bolligen, Hühnerbühlstrasse 3,  
bis spätestens Freitag, 
23. März 2018, 11.30 Uhr, ein Doppel bezie-
hen.
Die Aushändigung des Doppels kann nur ge-
gen Vorweisung eines Personalausweises er-
folgen.

Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:
a)	der Post: spätestens bis Freitag, 23. März 

2018 (A-Post)
b)	der Gemeindeverwaltung Bolligen, Hüh-

nerbühlstrasse 3:
	 – Schalter Empfang: während den Büroöff-

nungszeiten
	 – Briefkasten: letzte Leerung am Samstag, 

24. März 2018, 19.00 Uhr

Wichtig: Damit das Stimmgeheimnis ge-
wahrt bleibt, müssen die Stimmzettel in das 
beiliegende «Stimmkuvert» gelegt und ver-
schlossen werden. Das Stimmkuvert muss 
zusammen mit dem unterzeichneten Stimm-
rechtsausweis im grossen Zustell- und Ant-
wortkuvert retourniert werden (Bitte den 
Stimmrechtsausweis so einlegen, dass die 
Adresse der Gemeindeverwaltung im Ku-
vertfenster sichtbar ist).

Stimmlokale und Öffnungszeiten
Bolligen, Gemeindeverwaltung, Hühner-
bühlstrasse 3
Samstag, 24.3.2018	 18.00–20.00 Uhr
Sonntag, 25.3.2018	 10.00–12.00 Uhr

Ferenberg, Schulhaus
Sonntag, 25.3.2018	 10.00–12.00 Uhr

Geristein, ehem. Schulhaus
Sonntag, 25.3.2018	 10.00–12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Bolligen

Projektwettbewerb «Entwicklung 
Flugbrunnenareal Bolligen»
Das Projekt «SOLIS», von brügger archi-
tekten ag in Thun hat, den Projektwettbe-
werb «Entwicklung Flugbrunnenareal Bol-
ligen» gewonnen. Die fünf eingereichten 
Projekte wurden von der Fachjury während 
zwei Jurytagen diskutiert und beurteilt. Das 
Projekt «SOLIS» überzeugte durch seine 
klare städtebauliche Haltung, seine mass-
vollen Gebäudeeinheiten und mit dem gu-
ten Wohnkonzept. Es fusst auf einer kon-
sequenten Süd-West-Ausrichtung, so dass 
alle Wohneinheiten eine hohe Wohnqualität 
erhalten.

Die Aufgabenstellung des Projektwettbewerbs 
nach SIA 142 war sehr anspruchsvoll. Einer-
seits musste eine der Lage angepasste städte-

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

bauliche Lösung gefunden werden. Anderer-
seits galt es, sich mit dem denkmalgeschützten 
alten Schulhaus und seiner Umgebung ausei-
nander zu setzen. Weiter mussten Überlegun-
gen bezüglich der Etappierbarkeit der Über-
bauung – insbesondere des Bereichs entlang 
der Hühnerbühlstrasse – gemacht werden. 
Die Jury war von der Vielfalt und der Qua-
lität der eingereichten Projekte beeindruckt. 
Das zur Weiterbearbeitung empfohlene Pro-
jekt bietet das Potenzial, an dieser besonderen 
Lage in der Gemeinde Bolligen gute Wohn-
qualität für die zukünftigen Bewohner und 
dem geschützten Schulhaus von 1907 einen 
würdigen Rahmen zu bieten. 

Gestützt auf das Ergebnis des Projektwettbe-
werbes wird nun die Frutiger Immobilien AG, 
welche das Baurecht für das Areal von der 
Gemeinde Bolligen erworben hat, gemeinsam 
mit der Gemeinde und dem siegreichen Pro-
jektteam das Projekt weiterentwickeln und 
zur Baureife bringen. 

Die Vernissage der Ausstellung zum Projekt-
wettbewerb «Entwicklung Flugbrunnenareal 
Bolligen» fand am 6. März 2018 statt.
Die Ausstellung aller eingereichten Projek-
te ist vom 6. bis 20. März 2018, jeweils von 
Montag bis Freitag, 08:00 – 11:30 Uhr und 
14:00 – 16:30 Uhr, im alten Schulhaus (1. OG) 
auf dem Flugbrunnenareal in Bolligen öffent-
lich zugänglich.

Der Jurybericht ist ebenfalls downloadbar via 
Homepage der Gemeinde:
www.bolligen.ch ➞ Aktuelles ➞ Flugbrunnen-
areal

Einwohnergemeinde Bolligen

Macht mit, verstärkt unsere Feuer-
wehr!
Wer wir sind und was wir leisten
Wir löschen Brände, retten Menschen und Tie-
re, pumpen überschwemmte Keller aus, holen 
Katzen von Bäumen, befreiten Menschen aus 
steckengebliebenen Liften, nehmen ausgelaufe-
nes Öl auf und helfen überall dort, wo Men-
schen in Not sind. Dafür leisten 40 Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner in der Gemeinde 
Bolligen rund um die Uhr Bereitschaftsdienst 
und rücken im Alarmfall innert Minuten aus. 

Um die Bevölkerung der Gemeinde Bolligen 
auch künftig optimal schützen zu können, 
sind wir darauf angewiesen, den Mannschafts-
bestand in der heutigen Grössenordnung zu 
halten. Es ist deshalb unser Bestreben, neue 
dienstwillige Frauen und Männer in unseren 
Reihen aufzunehmen, um die Abgänge auf-
fangen zu können. 

Warum bei der Feuerwehr mitmachen?
Wir bieten eine vielfältige Grundausbildung, 
stellen eine Top-Ausrüstung zur Verfügung 
und ermöglichen auch eine Weiterbildung in 
Themen, welche im Alltag und Berufsleben 
nützlich sind. 

Doch Du profitierst noch viel mehr: 
•	 Du leistest einen sinnvollen Dienst an der 

Gesellschaft und kannst anderen Menschen 
helfen. 

•	 Du hast Einblick in wichtige Themenberei-
che wie Brandbekämpfung und Rettungs-
dienst. 

•	 Du wirst für den Feuerwehrdienst finanziell 
entschädigt. 

•	 Du musst keine Feuerwehrsteuer bezahlen. 
•	 Du erlebst Geselligkeit und Kameradschaft 

im Kreis interessanter Menschen.

Was du Mitbringst
•	 Du wohnst in der Gemeinde Bolligen.
•	 Du bist zwischen 18 und ca. 45 Jahre jung. 
•	 Du bist bereit, im Alarmfall auszurücken. 
•	 Du bist teamfähig.
•	 Du sprichst Deutsch. 
•	 Du bist erreichbar und mobil. 

Neugierig?
Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Gerne laden wir Dich zum Informations-
abend der Feuerwehr Bolligen ein:
Montag 26. März 2018, 19.30 Uhr im Feuer-
wehrmagazin Bolligen, Flugbrunnenstrasse 12a

Für weitere Auskünfte stehen folgende Perso-
nen gerne zur Verfügung:
•	 Kommandant Bernhard Rüegg,   

079 410 25 85,  
e-mail: kadi@feuerwehr-bolligen.ch

•	 Stv. Kommandant Raphael Romang,   
079 209 07 70,  
e-mail: stab@feuerwehr-bolligen.ch 

•	 Stv. Kommandant Stefan Häusler,   
078 761 33 30,  
e-mail: stab@feuerwehr-bolligen.ch

frisch 
                                                                                                      liberal        

Birgit Biedermann
FPD.Die Liberalen

www.liberal-frisch.ch

Frischer Wind in den 
Grossen Rat

2 ×
auf die 

Liste 10
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HALLENBAD BOLLIGEN

In unser Kursleiterinnenteam suchen wir auf 
August 2018 engagierte, einfühlsame und im 
Umgang mit Kindern gewöhnte Persönlich-
keiten als Leiterin für
•	 Kinderschwimmen, Grundlagentests 1–7 
nach swimsports.ch

•	 Muki-Vaki-Schwimmen (für Eltern mit 
Kindern ab ca. 3–4  Jahren)

Beginn:	 Ab Montag, 20. resp. Samstag,  
25. August 2018
Pensen:
Montag	 14.30–17.45 Uhr, 4 evtl. 5 Lektionen 
zu 45 Minuten
Samstag	09.30–11.00 Uhr, 1 evtl. 2 Lektionen 
zu 45 Minuten (Muki-Vaki)

Die Kurse finden jährlich in drei Perioden zu 
10 Lektionen zwischen den Schulferien statt, 
d.h, ca. 120 – 150 Lektionen, je nach Anmel-
dungseingang. Beginn jeweils im Januar, April 
und August. Das laufende Kursprogramm ist 
ersichtlich unter www.bolligen.ch/Freizeit und 
Kultur/Sport/Hallenbad/Schwimmkurse.

Ergänzende Auskünfte erhalten Sie bei  
Susanne Tellenbach, Sachbearbeiterin, 
Tel. 031 924 70 25 oder  
susanne.tellenbach@bolligen.ch.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den nötigen Ausbildungsausweisen 
und Referenzen an:
Einwohnergemeinde Bolligen, Administrati-
on Schwimmkurse, Postfach, Hühnerbühl-
strasse 5, 3065 Bolligen.

Gratis-Häckseldienst in Bolligen

Die nächsten kostenlosen Häckseldienste 
finden am Dienstag, 03.4.2018, Mittwoch, 
4.4.2018 und am Donnerstag, 05.4.2018 statt.

Der Häckseldienst ist nach wie vor gratis, je-
doch mit folgenden Einschränkungen:
• pro Haushalt � bis 20 Min. gratis
• pro Landw.Betrieb� bis 60 Min. gratis

Der Gratis-Häckseldienst gilt nur für Obst-
bäume und langen Sträucherschnitt.
Mehrbeanspruchungen werden den Benutzern 
mit Fr. 180.00 pro Stunde in Rechnung gestellt.

Was kann gehäckselt werden?
•	 Baum- und grober, langer Sträucherschnitt, 

Durchmesser max. 20 cm
•	 Verholzte Gartenpflanzen und Stauden

Was kann nicht gehäckselt werden?
•	 Feiner Hecken- und Sträucherschnitt
•	 Wurzelstöcke

Bereitstellung
Die Abfälle von Baum-, Hecken- und Sträu-
cherschnitt sind zusammenzutragen und 
gebündelt oder in geordneten Haufen am 
Strassenrand oder auf dem Garagenvorplatz 
bereitzustellen.

Das beim Häckseln anfallende Material eignet 
sich gut zum Kompostieren oder zum Abde-
cken (Mulchen) von Rabatten, unter Sträu-
chern usw. Das anfallende Häckselgut kann 
nicht abgeführt werden.

Die Bauverwaltung nimmt Ihre Anmeldung 
bis und mit Montag, 26. März 2018, unter 
Telefon 031 924 70 30 oder 
marianne.schneitter@bolligen.ch
gerne entgegen. Wir bitten Sie, das Häckselgut 
ab Dienstag, 3. April 2018 bereitzustellen.
Bauverwaltung Bolligen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Gesucht: Fähnrich
Der Fähnrich ist 
nicht einfach ir-
gendeiner, der ne-
ben der Musik 
steht und mit der 
Fahne wedelt: 
Nein, er ist sehr 
viel mehr. Der 

Fähnrich ist eine Persönlichkeit, die zum Ver-
ein gehört. Und der Verein zu ihm.
Der Fähnrich geht auf der Parademusik vo-
ran, kündigt stolz an, welcher Verein hier 
kommt. Er ist der erste, den man sieht und 
hinterlässt beim Publikum einen bleibenden 

Eindruck. Er kann im Schritt marschieren, 
die Fahne gekonnt schwingen und den Verein  
repräsentieren.
Es ist genau eine solche Persönlichkeit, die 
die Musikgesellschaft Habstetten auf Anfang 
2019 sucht. Natürlich darf diese Persönlich-
keit auch weiblich sein, hier wurde der Ein-
fachheit halber nur in der männlichen Form 
geschrieben.
Walter Bachofner, der das Amt des Fähn-
rich der MGH seit 2009 innehat, hört auf die 
nächste Hauptversammlung auf. Bereits heute 
wollen wir Walter danken, was er für unsere 
Musik geleistet hat!
Die MGH ist bestrebt, einen Fähnrich aus der 
Region zu finden. Bei Interesse oder Fragen 
wendet euch an unsere Präsidentin Sandra 
Christen: 079 791 13 88

Jahreskonzerte der Musikgesellschaft Hab-
stetten im Reberhaus Bolligen:
Samstag, 17. März um 20.00 Uhr, Sonntag,  
18. März um 14 Uhr und Samstag, 24. März 
um 20.00 Uhr. 
Weitere Informationen: www.mghabstetten.ch

Sinfoniekonzert Orchester 
Ostermundigen 

Samstag, 24. März 2018, 
17.00 Uhr, Kirche Bolligen

Sonntag, 25. März 2018, 
17.00 Uhr, Reformierte 
Kirche Ostermundigen

Leitung: Bruno Leuschner

Solistin: Melda Umur 
Saguner, Kontrabass

François-Adrien Boieldieu: Ouvertüre zu «la 
Dame blanche»

Giovanni Bottesini: 
Kontrabasskonzert in fis-Moll

Franz Schubert:  
Sinfonie Nr. 3 in D-Dur, D 200

Abendkasse; Reservationen unter:
info@orchester-ostermundigen.ch

<wm>10CFXKIQ6AMAwF0BN1-X9du41KgiMIgp8haO6vCDjEc29dwxI-87Idyx4EYEIzaA9zTz33YG3JmgYUnsE2kYWstfnvS-1ggY73CFTgg5QCyRiqlu7zegBt4m5ecgAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDAw1TU0NTUwtgQA_5FsIA8AAAA=</wm>

ROLAND
NÄF bisher
04.01.4 | Muri

JORIM
BRAUN 04.09.0
Ostermundigen

CHARLOTTE
BURKHARD
JUSO
03.05.1 | Worb

IRENE
HÜGLI 03.13.1
Münchenbuchsee

STEFAN
«BÄNZ»
MÜLLER
04.17.1 | Innerberg

MAYA WEBER
HADORN
03.21.2
Ostermundigen

ZUKUNFT STATT ABBAU
Sozialdemokratische
Partei, JUSO und
Gewerkschaften

Wahlkreis
Mittelland-Nord

Liste 3 | SP Frauen
Liste 4 | SP Männer
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Tag der offenen Tür
Samstag, 17. März 2018, 
14.00–16.00

Rudolf Steiner Schule, Itti-
genstrasse 31, 3063 Ittigen

Für jung und alt: 
– Instrumente kennenlernen und ausprobieren
– zuhören, zuschauen, sich informieren
– anmelden für das Probierpaket «Gwunder-

tüte»

16.30 Uhr: «Dr Räuber Knatter Ratter»
Das Musical für Kinder ab 4 Jahren

Woche der offenen Tür
ab Montag 19. März

Unsere Lehrpersonen geben während einer 
Woche Einblick in ihre Arbeit – besuchen Sie 
den Unterricht unverbindlich und ohne Vor-
anmeldung. 

Wo wer wann unterrichtet erfahren Sie unter 
www.musikschule-uwt.ch

Herzlich willkommen!

AULAVEREIN

KUNST UND KULTUR
IN BOLLIGEN

Schon Mitglied des Aulavereins?
Aktion: Wenn Sie sich bis zum 30. Juni 2018 
entschliessen, neues Mitglied zu werden, 
schenken wir Ihnen die Mitgliedschaft bis 
Ende Juni 2019 und dazu noch einen Grati-
seintritt für eine beliebige Vorstellung.

Anmeldung unter:   
www.aulaverein.ch/avmitgl.htm

Unsere nächsten Vorstellungen:
3.4. Hommage an Martin Luther King
18.5. Pilgerweg Strings
15.6. Traktorkestar

Wollen Sie aktiv mitarbeiten?
Wir suchen Kulturinteressierte, die 
aktiv in unserem Vorstand mitarbei-
ten wollen. Der Aulaverein ist von re-
gionaler Bedeutung und deshalb sind 
auch Leute aus den umliegenden Ge-
meinden von Bolligen herzlich einge-
laden. Melden Sie sich per Mail unter 
info@aulaverein.ch oder wenden Sie 
sich an ein Vorstandsmitglied.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse.

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen
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Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Volkspartei
Bolligen

Trio aus Bolligen für den Grossen Rat
Mit Esther Siegenthaler, Adrian Huber und 
Bernhard Kobel  bewerben sich drei Mitglie-
der der EVP Bolligen um einen Sitz im Gros-
sen Rat. Sie stehen für eine werteorientierte 
Politik, die sich als Dienst am Wohl der Mit-
menschen und nicht an Macht und Prestige 
orientiert. Förderung des Gemeinwohls, ei-
genverantwortliches Handeln, Unterstützung 
von Ehe und Familie, Achtung der Menschen-
würde und Bewahrung der Schöpfung sind 
ihre zentralen Anliegen. Gerade die letzte 
Spardebatte im Grossen Rat hat gezeigt, wie 
nötig heute im Kanton Bern eine Partei der 
Mitte ist: Wir prüfen politische Forderungen 
losgelöst von marktwirtschaftlicher Ideologie 
und finanziellen Eigeninteressen bezüglich 
Nachhaltigkeit, sozialer Gerechtigkeit und 
Nutzen für die Allgemeinheit.

Bernhard Kobel, Liste 5 EVP
Als Familienvater und 
Geschäftsführer eines 
KMU setze ich mich 
ein für eine Politik mit 
Augenmass, die den 
starken Menschen die 
Möglichkeit zur Ent-
wicklung bietet und 
Rücksicht auf die sozi-
al Schwächeren 

nimmt. Dabei soll die Politik die Rahmenbe-
dingungen schaffen, die eine gesunde wirt-
schaftliche und gesellschaftliche Weiterent-
wicklung unseres Kantons ermöglichen.

Philippe Müller:
Mehr Klartext im Kanton Bern

Arbeitsplätze sind das 
A und O – für die Men-
schen, für unsere Si-
cherheit, zur Sicherung 
unserer Sozialwerke, 
für unsere Umwelt. 
Deshalb will Philippe 
Müller KMU ansiedeln 
und behalten, statt sie 
durch Regulierungsd-

schungel und hohe Steuern zu verscheuchen.

Wer arbeitet, darf nicht der Geprellte sein. 
Deshalb will Philippe Müller falsche Anreize 
im Sozialwesen eliminieren. Er will die Sozial-
werke auch für die Jungen von heute sichern.

Sicherheit ist ein wichtiges Gut im Leben der 
Menschen und ist Grundvoraussetzung für al-
les private und staatliche Handeln. Deshalb 
will Philippe Müller der Sicherheitspolitik wie-
der den nötigen Stellenwert verschaffen.

Wenn es um den Kanton Bern geht, spricht 
Philippe Müller Klartext. Er bleibt hartnäckig 
dran, auch wenn ihm dies laute Kritik ein-
bringt. Und er kämpft. Kurz: Philippe Müller 
tut etwas. Deshalb brauchen wir ihn im Regie-
rungsrat.

Für die Regierungsratswahlen schreiben Sie 
einfach nur diese vier Namen von Hand auf 
den Wahlzettel:

Philippe Müller, Christoph Neuhaus, Pierre 
Alain Schnegg, Beatrice Simon

Philippe Müller, Regierungsratskandidat 
FDP.Die Liberalen, www.mueller-tut-was.ch
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jung und
dynamisch

Adrian Alejandro Wittwer in den 
Grossen Rat

Ein grosses Anliegen und 
aus meiner Sicht wichti-
ges Thema ist das nach-
haltige und intelligente 
Bauen.

Adrian Alejandro Wittwer, 
Gemeinde Bolligen Be-
treibswirtschafter, Haus-
technikplaner.

adriano.int@hotmail.de, be.grunliberale.ch

Zukunft statt Abbau
Die Wahlen 2018 stehen im Zeichen von 
Steuersenkungen für Unternehmen und Ab-
bauplänen. 

Die bürgerlichen Parteien treiben die Umver-
teilung von unten nach oben voran. Kein Kan-
ton hat die Unternehmenssteuerreform III so 
deutlich abgelehnt wie Bern. Trotzdem halten 
die Bürgerlichen an ihren Steuersenkungsplä-
nen fest. Blinder Steuerwettbewerb kann fa-
tale Folgen haben, wie etwa das Beispiel des 
Kantons Luzern zeigt.

Im Kanton Bern kommt es zu einem Abbau-
programm von etwa 160 Millionen Franken. 
Hauptsächlich zulasten von Familien, Schwa-
chen und Schicksalsbetroffenen. Stark leiden 
oft auch Frauen darunter, welche alleinerzie-
hend sind oder in der Familienarbeit oder in 
der Krankenpflege tätig sind. 

Für die SP stehen Chancengerechtigkeit und 
soziale Sicherheit zuoberst auf der Agenda. 
Die SP will eine Gesellschaft, in der alle teil-
haben können. Die SP steht #FürAlleStatt-
FürWenige und für #ZukunftStattAbbau.

Diese Haltung vertreten wir im Grossen Rat 
als Minderheit. Mit Ihrer Stimme für unsere 
Kandidierenden auf den Listen 3 (SP-Frauen) 
und 4 (SP-Männer) stärken Sie eine ausglei-
chende und menschenwürdige Politik!

Für den Regierungsrat haben SP und Grüne 
gemeinsam eine starke Viererkandidatur: Evi 
Allemann, Christoph Ammann, Christophe 
Gagnebin und Christine Häsler. Mit einem @
PlanFürBern zeigen sie konkrete Gestaltungs-
beispiele aus allen Regionen auf: Investitio-
nen statt Abbaupakete! 

ZUKUNFT STATT ABBAU: SP im Grossen 
Rat stärken und wieder eine rot-grüne Mehr-
heit im Regierungsrat erreichen. Aus Bolligen 
kandidiert Christine Schrade auf der Liste 3 
(SP Frauen).

Für Ihre Anliegen, Ihre SP Bolligen

New Suzuki Swift Sport 1.4-Liter Boosterjet Turbomotor , 6-Gang manuell , 5-türig, Fr. 23 990.– , Treibstoff-Normverbrauch: 5.6 l / 100 km , Energieeffizienz-Kate-
gorie: G , CO₂-Emissionen: 125 g / km; CO₂-Emissionen aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 30 g / km; Durchschnittswert CO₂-Emissionen aller in der 
Schweiz neu immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 133 g / km. 

FÜR Fr. 23 990.– ODER AB Fr. 162.–/MONAT

NEW SUZUKI SWIFT SPORT:

MEHR SPASS
PRO KURVE

New Suzuki Swift Sport , 1.4-Liter Boosterjet Turbomotor.
Ab Mai 2018 bei Ihrem Suzuki Fachhändler.

Leasingkonditionen: 24 Monate Laufzeit , 10 000 km pro Jahr , effektiver Jahreszins 0.9 %. Vollkaskover-
sicherung obligatorisch, Sonderzahlung: 30 % vom Nettoverkaufspreis. Der Leasingzins satz ist an die 
Laufzeit gebunden. Ihr offizieller Suzuki Fachhändler unterbreitet Ihnen gerne ein individuell auf Sie  
zugeschnittenes Leasingangebot für den Suzuki Ihrer Wahl. Leasingpartner ist die MultiLease AG.  
Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt. www.suzuki.ch

Autocenter Muri Beat Lehmann
Thunstrasse 108, 3074 Muri bei Bern
031 951 29 29

18-135-AB_Inserat_Suzuki_Swift_114x150mm.indd   1 08.03.18   12:36

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663
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Steuerberatung / Steuererklärung 
 
Steuer- und Finanzplanung beginnt mit der 
richtigen und raschen Abgabe Ihres Jahres-
abschlusses und Ihrer Steuererklärung. Geben Sie 
diese heikle Aufgabe in treue Hände! 
 

o Steuererklärungs-Service 
o Auf Wunsch bei Ihnen zu Hause 
o Steuererklärung mit Wertschriften 
o Steuererklärung mit Liegenschaften 
o Erbengemeinschaft und Beteiligungen 

 
Reservieren Sie sich Ihren Termin! 
 
Gerne informieren wir Sie über unser Angebot! 
 
Matthias Gubler AG 
Certified Financial Planner CFP®, Eidg. dipl. 
Vers’fachmann, Dipl. Fondsberater IAF 
Thunstrasse 31, 3005 Bern, Tel. 031 352 33 44, 
info@matthiasgubler.ch, www.matthiasgubler.ch 

Steuererklärung 2017
Salonen Treuhand AG

Erlenauweg 17
3110 Münsingen

Telefon 031 721 51 21
mail@salonen.ch

 

Steuererklärungen 
ausfüllen… 

 

Powerfrauen helfen gerne 
 

Tel. 031 312 04 71 
 

FISA Verwaltungen AG 
Erna Aeberhard, Notar 

Steuern sparen –
leicht gemacht

ROSSERROSSER

Tiefenaustrasse 2  3048 Worblaufen  Tel. 031 924 77 77

Brauchen Sie Hilfe beim Ausfüllen
der Steuererklärung?

Dann sind wir Ihr Ansprechpartner. Rufen Sie uns an.

www.rosser-treuhand.ch

Treuhandbüro in Ostermundigen
> Treuhand
> Saläradministration
> Steuern
>  Beratung

Termin auf Vereinbarung 
Telefon 031 931 02 40 oder 079 288 86 96

Kirschbaumweg 1 
3072 Ostermundigen
info@frautschitreuhand.ch
www.frautschitreuhand.ch

Steuererklärung und 
Steuerberatung... 
wir sind Ihr Partner!
Auskunft und Anmeldung unter Tel. 031 931 98 00
www.schindlertreuhand.ch

Weitaus mehr als nur Zahlen…
competence in finance since 1992

Bernstrasse 61 | 3072 Ostermundigen | Tel. 031 931 98 00

Classictrade GmbH
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Auf einen Blick
Name:	 Gmischts Chörli Bantiger
Gegründet:	 1974
Präsident/in:	 Annemarie Stettler
Mitglieder:	 28
Lokal:	 Turnhalle, Schulhaus Ferenberg
Auskunft 
Adresse: 	 Annemarie Stettler, Bolligen
Telefon: 	 031 921 08 55
Mail: 	 walter_stettler@bluewin.ch

Gmischts Chörli          	
	 Bantiger

Sinn und Zweck:
Der Verein, welcher am 2. April 1974 
aus der Taufe gehoben werden konn-
te, ist aus dem damals fast 50jährigen 
Männerchor Ferenberg-Bantigen ent-
standen, welcher damals unter Nach-
wuchssorgen und dementsprechend 
knappem Mitgliederbestand gelitten 
hatte. So war der Gedanke gereift, 
auch die Frauen aus den betreffen-

den Dörfern anzusprechen. Der neue 
Verein gedieh von Anfang an gut. An 
der Gründungsversammlung einigte 
man sich unter dem damaligen ers-
ten Präsidenten Hans Stettler von der 
Wintele auf den Vereinsnamen 
«Gmischts Chörli Bantiger». In jedem 
Wort dieser Bezeichnung lag von An-
fang an eine bestimmte Absicht: Das 
gemeinsame Singen von Frauen und 

Möchten auch Sie Ihren 
Verein vorstellen?
Ist ihr Verein in der Gemeinde 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, 
Stettlen, Vechigen, Worb oder 
Krauchthal?

Dann schreiben, faxen oder E-mailen 
Sie an: 
Bantiger Post, Serie «Vereine» 
Bernstrasse 92 
3072 Ostermundigen 
Fax 031 931 02 54 
info@bantigerpost.ch

Gerne schicken wir Ihnen die 
Unterlagen.

Veranstaltungen März, 2018:
Sa. 17. «Gmischts Chörli Bantiger», Konzert, Schulhaus Ferenberg
Fr. 23. «Gmischts Chörli Bantiger», Konzert, Schulhaus Ferenberg
Sa. 24. «Gmischts Chörli Bantiger», Konzert, Schulhaus Ferenberg

Männern, die Beschränkung auf ein 
überschaubares Ensemble mit dörfli-
chem Charakter, zusammengesetzt 
aus Bewohnerinnen und Bewohnern 
der nahen Umgebung. Die vorrangi-
ge Ambition des «Chörlis» besteht an 
der Freude am gemeinsamen Singen 
und damit dem Verein einen gemüt-
lichen und sinnvollen Rahmen zu ge-
ben, was freilich nicht heisst, dass 
man an Qualität und Fortschritten 
nicht interessiert ist. Die jetztige und 

beliebte Dirigentin Irene Wyss 
versteht es vorzüglich, ihre 
Leute immer wieder zu 
guten Leistungen zu moti-
vieren.

Aktivitäten:
Die wöchentlichen Ge-
sangsproben finden wie 
folgt statt: Dienstag, 
20.00–22.00 Uhr in der 
Tumhalle des Schulhau-
ses Ferenberg, ausser in 
den Schulferien.
Das «Gmischte Chörli 
Bantiger» singt vor allem 
fröhliche Volkslieder in 

verschiedenen Stilrichtungen und aus 
aller Welt. Höhepunkte im Jahrespro-
gramm sind jeweils die Konzert- und 
Theaterabende im Frühling, an denen 
sich auch «Chörli»-Mitglieder schau-
spielerisch präsentieren. Eine von der 
Bevölkerung sehr geschätzte Tradition 
ist ferner, dass für alle Geburtstagskin-

der aus Ferenberg und Bantigen ab 
70 Jahren einmal im Jahr ein Jubila-
rensingen abgehalten wird. Durch 
das Jahr hindurch tritt das «Chörli» 
auch an Gottesdiensten auf. Für diese 
Anlässe werden auch Kirchenlieder in 
unser Repertoire aufgenommen. Der 
Verein organisiert zur Pflege der Ge-
selligkeit jeweils eine interessante 
Chörlireise sowie eine Velotour, aber 
auch ein gemeinsames Bräteln sowie 
ein Kegelabend dürfen im Programm 
nicht fehlen.

Mir fröie üs über nöi 
Sängerinnen u Sänger!
 

Legende
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Paul Schumacher 
ARA-Strasse 20, 3048 Worblaufen	
18. März 1938 

Renate Klossner-Widauf 
Chasseralstrasse 35, 3063 Ittigen 
18. März 1938 

Zum 85. Geburtstag 
Edgar Voirol 
Talgut-Zentrum 24, 3063 Ittigen 
17. März 1933 

Zum 90. Geburtstag 
Rosmarie Kilchenmann 
Talgut-Zentrum 22, 3063 Ittigen	  
15. März 1928 

Hans Rudolf Streit 
Fuchshubelstrasse 1, 3063 Ittigen 
17. März 1928 

Ruth Jaberg 
Senevita Aespliz 
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen 
21. März 1928 

Zum 92. Geburtstag 
Margrit Bernold-Biberstein 
Längfeldstrasse 70, 3063 Ittigen 
19. März 1926 

Zum 95. Geburtstag 
Lotti Schnell 
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen 
20. März 1923 

Zum 97. Geburtstag 
Jarmila Hladky 
Sonnhalde 2, 3063 Ittigen 
17. März 1921 

Zur Diamantenen Hochzeit 
Paul und Irma Ganguin 
Seniorenresidenz Talgut 
Talgut-Zentrum 22, 3063 Ittigen 
15. März 1958 

Beschlüsse Gemeindeversammlung
Die Gemeindeversammlung vom 7. März 
2018 hat die traktandierten Geschäfte wie 
folgt verabschiedet:
1.	Sanierung Fussgängerpasserelle /  

Lift Lindenpark 
	 Dem Projekt «Sanierung Fussgängerpas-

serelle und Lift Lindenpark» wurde zuge-
stimmt. 

	 Für das Projekt wurde ein Verpflichtungs-
kredit von CHF 905’000 (inkl. MWST) ge-
nehmigt.	

2.	Oberstufenzentrum Rain, Einbau einer 
neuen Schulküche mit Unterrichtsraum 
im UG und Umbau Mehrzweckraum EG 
für den Musikunterricht 

	 Dem Projekt «Oberstufenzentrum Rain; 
Einbau einer neuen Schulküche mit Unter-
richtsraum im UG und Umbau Mehrzweck-
raum EG für den Musikunterricht» wurde 
zugestimmt.

	 Für das Projekt wurde ein Verpflichtungs-
kredit von CHF 537’400 (inkl. MWST) ge-
nehmigt.	

3.	Energieförderungsreglement
	 Der Gemeinderat wurde beauftragt, mit 

dem gesamten Bestand des ewb–Rückstel-
lungsfonds von 4,637 Mio. CHF eine Spezi-
alfinanzierung «Kommunale Energieförde-
rung» zu äufnen.

	 Dem Reglement über die finanzielle Förde-
rung von Massnahmen zur Energieeffizienz 
und Nutzung erneuerbarer Energien (EFR) 
wurde zugestimmt. 	

4.	Reglement «Spezialfinanzierung für die fi-
nanzielle Unterstützung von Massnahmen 
zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit» 
vom 17. März 1998

	 Das Reglement «Spezialfinanzierung für die 
finanzielle Unterstützung von Massnahmen 
zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit» vom 
17. März 1998 wurde rückwirkend per 31. 
Dezember 2016 aufgehoben.

5.	Kreditabrechnung Pilotprojekt «Zukunft 
Kappelisacker»

	 Die Kreditabrechnung mit einer Unter-
schreitung von CHF 128’634.39 wurde zur 
Kenntnis genommen. Netto kostete das 
Projekt rund 1,060 Mio. CHF.

Der Ausgabenbeschluss zu Traktandum 3 
«Energieförderungsreglement» unterliegt 
nach Artikel 31 der Gemeindeordnung vom 
28.11.1999 dem fakultativen Referendum. 

Grossrats- und Regierungsrats- 
wahlen vom 25. März 2018
I. Stimmausschuss
Präsidentin Wälti Agnes, Ittigen, 
Tel. P: 031 921 26 70
Sekretärin Wissmann Eva, Gemeinde Ittigen, 
Tel. G: 031 925 22 23

II. Stimmlokale und Öffnungszeiten
Bibliothek Talgut-Zentrum
Freitag, 23. März 2018	�  18.30–19.30 Uhr
Samstag, 24. März 2018	�  10.00–11.00 Uhr

Kindergarten Worblaufen
Samstag, 24. März 2018	�  17.00–18.00 Uhr

Primarschule Rain
Sonntag, 25. März 2018	�  10.00–12.00 Uhr

III. Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:
a)	Der Post: Die Sendung muss von einem Ge-

meindevertreter bis spätestens am Samstag, 
24. März 2018 bei der Poststelle Ittigen ab-
geholt werden können. Ist das Antwortku-
vert nicht oder ungenügend frankiert, kann 
die Gemeinde die Annahme verweigern.

b)	Der Gemeinde Ittigen, Gemeindehaus, Rain 7:
	 – Schalter: Während den Büroöffnungszeiten.
	 – Briefkasten: Der Zeitpunkt der letzten 

Leerung ist am Sonntag, 25. März 2018, 
10.00 Uhr.

c)	In Stimmlokalen dürfen keine «brieflichen 
Stimmabgaben» abgegeben werden.

IV. Duplikat
Den Stimmberechtigten der Gemeinde Ittigen 
wird das amtliche Stimm- und Wahlmaterial 
zugestellt. Wer die Ausweiskarte nicht erhal-
ten oder verloren hat, kann beim Bürgerdesk 
des Dienstleistungszentrums Ittigen, Rain 7, 
bis spätestens Freitag, 23. März 2018, 16.00 
Uhr ein Duplikat beziehen. Das Duplikat wird 
nur gegen Vorweisen eines Personalausweises 
ausgehändigt. 

«Eine wo apackt!»
Die FDP Ittigen empfi ehlt ihren erfahrenen 
und kompetenten Kandidaten zur Wahl 
in den Grossen Rat.

Grossratswahlen
vom 25. März 2018 

Philipp
Roth

Die FDP Ittigen empfi ehlt ihren erfahrenen 
LISTE
10

2 ×
auf jede Liste

10.17.1

Verordnung über die Gehaltsklas-
senzuordnung: Inkrafttreten
In Anwendung von Artikel 45 der Gemein-
deverordnung vom 16. Dezember 1998 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 26. Feb-
ruar 2018 die Verordnung über die Gehalts-
klassenzuordnung angepasst hat. Diese tritt, 
vorbehältlich allfälliger dagegen erhobener 
Beschwerden, am 1. April 2018 in Kraft.

Der Erlass kann beim Dienstleistungszentrum 
der Gemeinde Ittigen kostenlos bezogen oder 
unter www.ittigen.ch (Dienstleistungszent-
rum/Reglemente) heruntergeladen werden. 

Gegen den Beschluss des Gemeinderats kann 
innert 30 Tagen ab Publikation Beschwerde 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittel-
land, Poststrass 25, 3071 Ostermundigen, er-
hoben werden.

Häckseldienst – eine Dienstleistung 
der Gemeinde 
Vom 20. bis 23. März 2018 wird der kostenlo-
se Häckseldienst angeboten.

Ab diesem Jahr ist neu keine Anmeldung für 
den Häckseldienst erforderlich, sofern die 
Häckseldauer unter einer halben Stunde liegt. 
Siedlungswarte wenden sich bitte direkt an 
den Werkhof, um einen Termin zu vereinbaren.
Der Werkhof der Gemeinde Ittigen wird im 
ganzen Gemeindegebiet das bereitgestellte 
Häckselgut zerkleinern.

Das Häckselmaterial ist zwingend jeweils um 
07.30 Uhr bereit zu stellen.

Wochentag	 Gemeindegebiet
Dienstag und	 Kreis 1, Gemeindegebiet  
Mittwoch	 Ittigen

Donnerstag	 Kreis 2, Gemeindegebiet 
und Freitag	 Altikofen, Worblaufen

Was kann gehäckselt werden?
Baum- und Heckenschnitt bis max. Durch-
messer 10 cm.

Was ist nicht geeignet?
Feiner Hecken- und Sträucherschnitt, Wur-
zelstöcke, Bodendecker, Schilf, angefaultes 
und vermodertes Material wie Gartenabfall, 
Gras und Laub, Cotoneaster.
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Bereitstellung des Häckselmaterials
–	Das zu häckselnde Material ist im jeweili-

gen Gemeindegebiet um 07.30 Uhr geord-
net und gut sichtbar an den üblichen Con-
tainerstandplätzen für Grüngut/Speisereste 
bereitzustellen.

–	Bitte informieren Sie den Werkhof, wenn 
Sie das Häckselmaterial nicht gut sichtbar 
bereitstellen können.

–	Die Zufahrt für den Traktor und den 
Häcksler muss gewährleistet sein (minimale 
Durchfahrtsbreite 2.5 m).

–	Das zerkleinerte Häckselgut ist durch den 
Bereitsteller zurückzunehmen. Es findet 
keine Abfuhr statt. Das anfallende Materi-
al kann direkt in den Garten oder an Ort 
aufgeschichtet werden. Das Verteilen und 
Reinigen ist Sache des Bereitstellers.

–	Häckselgut ist nur für den Eigengebrauch 
im Garten bestimmt. Wer Astmaterial ent-
sorgen möchte, gibt es der Kompostabfuhr 
mit (Bereitstellung gemäß Abfallkalender: 
Sträucher und Äste gebündelt und ver-
schnürt, max. 50 cm Durchmesser, max. 
1,50 m lang, max. 18 kg oder in Container).

Verwendung des Häcksel-Materials
Baum- und Sträucherhäcksel können am 
sinnvollsten eingesetzt werden, wenn deren 
Eigenschaften bekannt sind. Holzhäcksel ent-
halten fast keine Nährstoffe und haben eine 
wachstumsstörende Wirkung. Auf die Boden-
strukturen wirken sie sich positiv aus. 
Am besten eignet sich Häckselgut deshalb 
zum Abdecken der Gartenwege, zum Einbrin-
gen in Hecken- und Beerenpflanzungen sowie 
zum Kompostieren bzw. zur Humusbildung.

Wir danken Ihnen für die Beachtung dieser 
Regeln, damit erleichtern Sie uns den Häck-
seldienst. 
Bei Fragen zum Einsatz des Häckselguts wen-
den Sie sich bitte an die Garten- und Kom-
postberaterin, Madeleine Aeschimann Hitz, 
Telefon 031 921 92 53.
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78. Hauptversammlung des  
Frauenvereins Ittigen
77 Mitglieder und 5 Gäste besuchten unsere 
HV am 5.3.2018. Als Gast duften wir den Ge-
meindepräsidenten Marco Rupp begrüssen. Die 
jüngste Teilnehmerin war gerade 4 Monate alt! 
Auch die Katze des Senevita Aespliz hatte es 
sich zwischen den Gästen gemütlich gemacht 
und geduldig auf die Fleischteller gewartet.

Dieses Jahr waren keine Wahlen nötig. Unser 
Verein zählt 430 Mitglieder und viele davon 
arbeiten freiwillig in der Cafeteria Aespliz, der 
Brockenstube, Kleiderbörse und im Ofenhaus 
mit. Freiwillige Arbeit kann eine Bereicherung 
für sich selber, sowie auch für die Gemein-
schaft sein. Vielen Dank all den Freiwilligen. 
Infos unter www.frauenverein-ittigen.ch

Ittigen, 8. März 2018
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Regierungsrats- und Grossrats
wahlen vom 25. März 2018
Die SVP Ittigen hat an ihrer Mitgliederver-
sammlung vom 14. Februar 2018 die Wah-
lempfehlung für die bevorstehenden Regie-
rungsrats- und Grossratswahlen beschlossen 
und schlägt den Bürgerinnen und Bürger 
vor, das bürgerliche Viererticket (Pierre Alain 
Schnegg, Philipp Müller, Beatrice Simon, 
Christoph Neuhaus) zu unterstützen. 

Betreffend Grossratswahlen 2018 empfiehlt 
die SVP Ittigen, die Kandidatur von Silvia Jä-
ger, Präsidentin SVP Ittigen, zu unterstützen 
und sie zu wählen. 

Nehmen Sie an den Wahlen vom 25. März 
2018 teil und gehen Sie an die Urne!

Ihre SVP Ittigen

Wirtschaftsraum stärken
Ein attraktiver Wirt-
schaftsraum zieht Un-
ternehmen an, schafft 
Arbeitsplätze und 
bringt Steuereinnah-
men im Kanton Bern.
Die Grünliberalen set-
zen sich für eine Wirt-
schaftsstrategie ein, 
die sich nicht nur auf 

Steuererleichterungen beschränkt. Gerade 
auch für innovative Unternehmen muss der 
nötige Spielraum geschaffen werden, indem 
unnötige Schranken abgebaut werden und auf 
funktionierenden Märkten ein gesunder Wett-
bewerb ermöglicht wird.

Gestalten Sie gemeinsam mit uns Ihre Zu-
kunft. Wählen Sie grünliberal.

Luca Alberucci, Grossrat glp
www.alberucci.ch

Der Vorstand der BVI empfiehlt Ihnen Philipp Roth 
und David Berger zur Wahl in den Grossen Rat des 
Kantons Bern. Philipp Roth kandidiert für die FDP 
(Kandidaten-Nr. 10.17.1), David Gerber für die BDP 
(Kandidaten-Nr. 01.05.8).

Ihre Bürgervereinigung Ittigen BVI
www.bvi-ittigen.chPhilipp Roth David Berger

Der Gemeinde­
präsident aus dem 
Worblental in  
den Grossen Rat

 Walter Schilt  
Kandidat Nr. 02.18.6  
Liste 2 SVP Mittelland­Nord

Walter Schilt, Utzigen 
2× auf Ihre Liste!
www.walterschilt.ch

ROLAND LÜTHI
Liste 9
Grossratswahl

Bern kann mehr! 
Der GLP-Unternehmer 
in den GROSSRAT.

be.grunliberale.ch
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Kita Kiwi
Kindertagesstätte in Ittigen

• Ganz- oder Halbtagesbetreuung mit oder ohne Mittagessen
• Mindestpräsenzzeit: 20 %
• Öffnungszeiten: Mo - Fr: 07.00 bis 18.30 Uhr
• Kinder ab 3 Monaten
• 5 Min. zu Fuss von der RBS-Station Papiermühle
• Gut ausgebildetes und motiviertes Team
• Nahe der UVEK-Gebäude 

Sie möchten sich ein Bild unserer Kita machen?
Gerne vereinbaren wir einen Besichtigungstermin.
031 921 64 66
rahel.hoesle@kibit.ch
Weitere Infos:
www.kibit.ch/kita-kiwi

Kita Kiwi - Worblentalstrasse 51 - 3063 Ittigen

KLIMA. SCHUTZ. LEBENSQUALITÄT

GRÜNE WÄHLEN

WWW.GRUENEBERN.CH 

THOMAS GERBER (BISHER)

<wm>10CFXKIQ6AMBAEwBdds9uyR8tJgiMIgq8haP6vCDjEuFnXUMJnXrZj2YMAZJRQWsg9tdyCY02qJVCgDNaJPmS4w3_fxgYK6O8xFIM63QYaaqeY7vN6AMMlRYJyAAAA</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDAw1TU0NTUwtgQA_5FsIA8AAAA=</wm>

ELISABETH
STRIFFELER-
MÜRSET bisher
02.03.8 | Münsingen

SUSANNE
EICHENBERGER
BACHMANN
02.11.9 | Walkringen

STEFAN
LEHMANN
01.07.4 | Gerzensee

BIGI
RÜEGSEGGER
02.15.1 | Rüeggisberg

ANDREAS
SCHNEIDER
01.17.1 | Walkringen

ZUKUNFT STATT ABBAU
Sozialdemokratische
Partei und
Gewerkschaften

Wahlkreis
Mittelland-Süd

Liste 1 | SP Männer
Liste 2 | SP Frauen

Einen Gorilla, einen Löwen, ein 
Zebra, ein Nashorn und einen Ele-
fanten bestaunen? Dafür müssen 
Sie ab sofort nicht mehr nach  
Afrika reisen! Besuchen Sie das 
Einkaufszentrum Wankdorf Center 

Bern und tauchen Sie in eine faszi-
nierende Savannen-Welt mit den 
imposanten Tieren ein.
Auch die Kinder kommen nicht zu 
kurz: Jeweils am Mittwochnach
mittag und am Samstag gibt es ein 

tolles Animationsprogramm mit 
Spurensuche, Memory basteln und 
Leinwand bemalen.
Der absolute Höhepunkt des Events 
ist die LIVE-SHOW des Gorillas 
Amari! Vom 14.–24. März 2018

Lokales und Regionales

Safari Win im WANKDORF | CENTER 
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Impressionen 

Pfadi Schnuppertag
Am letzten Samstag, 11. März 2018 fand der Schnupper-
tag der Pfadi Steibruch Ostermundigen statt. Der Anlass 
kann als voller Erfolg verbucht werden und erfreute sich 
einer regen Teilnahme. Zahlreiche Kinder hatten so Ge-
legenheit, erstmals Pfadiluft zu schnuppern. Der Pirat 
Nobeard war auf die Hilfe der Kinder angewiesen, um 
seine Schatzkarte zu lesen. Der Schatz wurde schliesslich 
im Ostermundigenberg gefunden. Dort machten die Kin-
der auch Schlangenbrot über dem Feuer und konnten 

lebensqualitätklima. schutz. 
thomas gerber. elisabeth dubler.

carole klopfstein. bruno vanoni

liste 7 – grüne wählen

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Hier wird Ihr Inserat  
zum Blickfang

sich in luftiger Höhe mit der selbstgebauten Seilbahn  
abseilen. Es ist zu hoffen, dass viele der neuen Kinder 
unsere Aktivitäten weiterhin besuchen werden.  
Ein Schnuppern ist übrigens jederzeit möglich und die 
Pfadi Steibruch freut sich immer über Kinder, die  
einmal bei uns reinschauen möchten. Am besten 
nimmt man vorgängig über info@pfadi-steibruch.ch 
Kontakt auf oder informiert sich auf der Homepage  
www.pfadi-steibruch.ch/ über die nächste Aktivität.
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Kirchliche Mitteilung

Katholische und reformierte Kirche

CinéTalk «Tomorrow – Die Welt ist 
voller Lösungen». Ein Abend mit 
Film, Imbiss und Tischgesprächen

Aufgeschreckt von einer Studie über den Zu-
sammenbruch unserer Zivilisation, besuchen 
Mélanie Laurent und Cyril Dion Projekte und 
Initiativen, die alternative ökologische, wirt-
schaftliche und demokratische Ideen verfol-
gen. Was sie finden, sind Antworten auf die 
dringendsten Fragen unserer Zeit. Wir lassen 
uns vom daraus entstandenen Film inspirieren 
und debattieren bei einem einfachen Znacht 
über mögliche Wandel-Initiativen bei uns.

Freitag, 23. März, 18.00–21.30 Uhr, im Saal 
der Kath. Pfarrei Guthirt, Ob. Zollgasse  
31. Ohne Anmeldung. Eintritt frei/Kollekte. 
Info: www.refmundigen.ch/cinetalk (Trailer);  
Matthias Jäggi, Pfarrer, 031 930 86 01.

Sehr bewegend war auch die Solostimme von 
Sepp Hutter beim «Heimweh-Lied». Aktiv 
durfte das Publikum bei der Zugabe «Sierra 
Madre del Sur» das Feuerzeug mitschwingen, 
so dass ein zauberhaftes Lichtermeer ent-
stand. 
Die Chorsänger sind offen für neue Mitglieder 
– wer könnte da widerstehen...!? Meldet euch 
noch heute beim Präsidenten Beat Wenger 
(www.maennerchor-ostermundigen.ch).
Zum Schluss ganz im Sinne des Männerchor-
liedes: «So schön, schön war die Zeit!» ... Und 
ich freue mich schon aufs nächste Konzert!

Berichtschreiberin: Sabine Baumgartner

Tanzzentrum MOBILE
Ostermundigen

Ballet und Tanz für Kinder ab 5 Jahren

Einschreiben für neue Kurse:
Komm, tanz mit uns!
Ballett und Tanz – Ostermundigen, Schön-
bühl,  Bern

Einführung in die ersten Tanzschritte im 
Tanzzentrum Mobile. Hast du Beine, die 
immer tanzen wollen, Ohren, die immer ger-
ne Musik hören und eine Nase zum Schnup-
pern? Komm besuche uns, springe mit den 
ersten Tanzschritten und deiner Fantasie in 
das Land der Verwandlung und des Zaubers 
der Märchengeschichten. Da findest du ne-
ben Feen, Prinzessinnen und Zwergen auch 
Selbsbewusstsein, Mut und grosse Freude 
an Tätigkeit, der man Kunst sagt. Auch für 
Erwachsene das Alter unbegrenzt, Jazzdan-
ce, Gymnastik und Fitness. Schlüssel zum 
Wohlbefinden, Gesundheit, Lebensqualität. 
Falls Sie schon immer für Ihren Körper, 

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Herr Jakob Fahrni	  
Schiessplatzweg 36, 3072 Ostermundigen 
18. März 1938

www.ostermundigen.ch
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Konzert und Theater  
2., 3. und 4. März 2018
Wo ist Heimat noch spürbar? 
Wer dabei sein konnte am Konzert des Män-
nerchors Ostermundigen hat bestimmt ein 
paarmal tief durchgeatmet und heimatliche 
Gefühle wahrgenommen. Die Sänger haben 
uns unter der Leitung von Zoltan Jonas wirk-
lich einen warmherzigen Ohrengenuss gebo-
ten. «Glocken der Heimat» und das «Heim-
weh-Lied» zeugen von Erinnerungen an eine 
Zeit, die unser Herz berührt und immer noch 
nachklingt. «Dort wo die Blumen blüh’n» und 
«Schön ist die Frühlingszeit» liessen den letz-
ten Schnee schmelzen. 
Das Publikum wurde in der Pause kulinarisch 
verwöhnt und konnte sein Glück spielerisch 
beim Kauf von Tombolalosen testen. 
Die Theatergruppe überraschte die Zuschauer 
unter der Regieleitung von Tanja Clerc mit ei-
ner gelungenen Besetzung. Das stundenlange 
Üben und Auswendiglernen hat sich ausbe-
zahlt! Die «Silbrigi Hochzyt» wurde nach ein 
paar emotionalen Missverständnissen doch 
noch gefeiert und das Publikum konnte auf-
atmen. 
Im zweiten Teil des Konzertes bereicherte die 
Pianistin Yana Uzunova mit ihrem feinfühli-
gen Spiel den Chorklang. Die «Schiwago-Me-
lodie» oder «La Provence» hinterliessen beim 
Zuhörer innere Bilder «wie ein Filmstreifen». 

Die Weltwirtschaft befindet sich seit Mitte 2016 im Aufschwung. Nimmt die Schweizer Konjunktur 2018 auch 
endlich Fahrt auf? Und wie geht es nach der Ablehnung der Reform Altersvorsorge 2020 weiter? Diese und wei-
tere Fragen zu aktuellen Ereignissen wurden beim diesjährigen Unternehmerfrühstück thematisiert. Neben den 
Vorträgen unserer Swiss Life-Experten Max Brütsch und Danilo Zweifel blieb den Teilnehmern genügend Zeit 
Kontakte zu knüpfen und das Gehörte zu Diskutieren und den Referenten Fragen zu stellen. Zudem wurde auch 
eine neue Dienstleitung der Swiss Life, die «Payroll Services», vorgestellt. 

Carlo Comuzzi Generalagent Swiss Life Generalagentur Bern-West
Max Brütsch Chefökonom Swiss Life Asset Manager
Danilo Zweifel Leiter Kundenbetreuung und Beratung PK-Geschäft Swiss Life
Brigitte Staub Payrolll Services im Gespräch mit einem Interessenten

Unternehmeranlass 2018 der Swiss Life zum Thema  
Konjunkturaufschwung und Altersvorsorge 2020. Events

Carlo Comuzzi Marc Brütsch Brigitte Staub Payroll-Services Impressionen

Danilo Zweifel, Carlo Comuzzi und Marc Brütsch
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Geist und Ihre Seele was machen wollten 
und dazu auch noch gerne gute Laune und 
Freude haben wollen, ist der Spass an der 
Bewegung und ein Besuch der in Tanzzent-
rum MOBILE das aller Beste./Jazztanz Kur-
se für Erwachsene./

Professionelle Leitung, von den Berufsver-
bänden anerkannt.
Möchten Sie Ihr Kind anmelden? Oder ha-
ben Sie Fragen zu den Schnupperstunden?
Rufen Sie an: 031 332 53 44; schicken Sie 
E-mail: tanzzentrum.mobile@bluewin.ch
www.ballettschule-Tanzschule.ch
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ÖV muss attraktiv bleiben
Die Grünliberalen se-
hen ein leistungsfähi-
ges ÖV-Netz als 
Grundpfeiler für die 
ökonomische Attrakti-
vität des Kantons. Ent-
sprechend begrüssen 
wir das Ja zum Tram 
Ostermundigen und 
danken der Stimmbe-

völkerung für die Unterstützung. Das Tram 
Ostermundigen und die damit einhergehende 
Aufwertung des Bahnhofs Ostermundigen 
zielen in die richtige Richtung. 

Gestalten Sie gemeinsam mit uns Ihre Zu-
kunft. Wählen Sie grünliberal.

Melanie Gasser, Gemeinderätin / Präsidentin 
glp Bern Mittelland-Nord

Ja, ich will!
–	 Ja, ich will einen 
Kanton Bern mit einem 
funktionierenden Sozi-
alsystem, bei dem jede 
und jeder gut aufgeho-
ben ist. Dass bei den 
Ärmsten am meisten 
gespart werden soll, ist 
ein Armutszeugnis son-
dergleichen!

–	Ja, ich will einen Kanton mit einem Bil-
dungssystem, das stetig verbessert wird und 
ich glaube daran, dass das Geld, das dafür 
eingesetzt wird, definitiv am richtigen Ort 
ist. Eine gute Bildung der Bevölkerung ist 
die Grundvoraussetzung für eine starke 
Wirtschaft und somit wird bei der Bildung 
definitiv am falschen Ort gespart.

–	Ja, ich glaube an den Kanton Bern und da-
ran, dass wir mit gezielten Investitionen in 
Stadt (etwa durch das Tram Bern-Oster-
mundigen) und Land (z.B. mit der Swiss 
Smart Factory in Ipsach oder dem Ausbau 
von Windenergie-Kraftwerken im Berner 
Jura) den Wirtschaftsstandort Bern nach-
haltig stärken können.

–	Ja, ich glaube an die Zukunft und möchte 
nicht, dass aufgrund von Sparmassnahmen 
Möglichkeiten, den Kanton Bern attraktiver 
zu machen verschlafen werden.

–	Ja, der Kanton Bern hat grosses Potential. 
Dieses Potential sollte nicht zugunsten von 
tiefen Steuern für Priviligierte geopfert wer-
den, wie dies der bürgerlich dominierte Re-
gierungs- und Grossrat beschlossen haben.

Wählen Sie am 25. März die SP, wenn Sie an 
das Potential des Kantons Bern glauben!
Jorim Braun, Vorstand SP Ostermundigen, 
zweimal auf Liste 4 für die Grossratswahlen 
am 25. März.

GGR-Sitzung vom 22.2.2018
Nachdem der Gemein-
derat im Dezember be-
reits ein Sparpaket von 
800’000 Franken vor-
gelegt hat, und dabei 
u.a. die 3’000 Franken 
Entwicklungshilfe ge-
strichen hatte, verwei-
gerte eine Mit-
te-Rechtsmehrheit jede 

Diskussion und verlangte gleich nochmals 
500’000 Franken Einsparungen.
Zu Beginn der Sitzung am 22. Februar erfuh-
ren wir, dass wohl mehrere Millionen Fran-
ken von den Pensionskassenrückstellungen 
übrig sein würden, doch dies hatte nicht den 
geringsten Einfluss auf die Debatte.
Die rechte Seite argumentierte sinngemäss, 
wenn man bis auf einen Sparbatzen vom Göt-
ti pleite sei, dann buche man nicht einen Flug 
auf die Malediven. Hier geht es aber nicht um 
die Entscheidung «Malediven ja oder nein», 
sondern «Bildung heute oder Sozialhilfe mor-
gen», womöglich teurer. Für meinen Götti 
wäre der Fall ziemlich klar.
Die gute Nachricht: Das Integrationspro-
gramm Purzelbaum wurde gerettet. Doch Kin-
dern werden Zusatzlektionen in Naturkunde 
gestrichen, das ohnehin schon karge Natur-
schutzbudget wird gekürzt, Massnahmen für 
das Energiestadtlabel werden zurückgestellt, 
die Kulturkommission wird abgeschafft – all 
dies aus Angst, dass Haushalte mit einem Ein-
kommen von 100’000 Franken (steuerbar!) 
bei einer Erhöhung des Steuerfusses um einen 
Zehntel jährlich 400 Franken mehr abgeben 
müssten. 
Offenbar hielt es eine Mehrheit im GGR im-
mer noch für sinnvoller, an den vermeintli-
chen Egoismus wohlhabender Mitmenschen 
zu appellieren als in die Lebensqualität und 

Für uns kein Problem. 
In unserem Besucherzentrum zeigen wir Ihnen, wie.

Besuchen Sie uns in einem unserer 7 Besucherzentren.  
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.bkw.ch/besucher oder 0844 121 123.

Mit Sonne 
Glace kühlen?
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Bildung der heutigen Ostermundiger zu inves-
tieren. 
Als Grüne setzen wir die Prioritäten beim 
Umweltschutz, bei der Bildung und bei der 
Integration - nicht bei überstürtzten Sparrun-
den, welche die finanzielle Situation der Ge-
meinde nicht einmal rechtfertigt. 
PS: Auch als nicht-GGR-Mitglied haben Sie 
die Möglichkeit, etwas gegen die Sparwut 
zu unternehmen: Sie können die dringliche 
Volksmotion zur Beibehaltung der freiwilligen 
Lektionen unterschreiben. Gerne lasse ich Ih-
nen einen Bogen zukommen.

Adrian Tanner, Mitglied GGR Ostermun-
digen, Grossratskandidat Grüne Mittel-
land-Nord, Liste Nr.7, tanner.a.a@gmail.com

Das Tram nach Ostermundigen  
ist aufgegleist!
Die SP Ostermundigen dankt allen Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern,  die mit ih-
rem Ja an der Urne oder auf andere Weise 
dazu beigetragen haben, dass dieses Resultat 
möglich wurde. Ab 2022 wird gebaut und 
2027 fahren wir mit dem Tram nach Bern, die 
Bernstrasse präsentiert sich im neuen Kleid 
und die Bahnhofunterführung ist ein zentra-
ler Umsteigepunkt mit barrierefreiem Zugang 
zum Bahnhof. Endlich wird  Ostermundigen 
das moderne Gesicht bekommen, das es ver-
dient hat! 

Nicht nur ein Projekt der SP 
Exekutivmitglieder der SP auf Gemeinde und 
auf Kantonsebene haben sich lange und mit 
grossem Engagement für diese zukunftsfähige 
Lösung für den öffentlichen Verkehr einge-
setzt. Schlussendlich war es aber ein überpar-
teiliches Projekt. Diese Zusammenarbeit war 
der Schlüssel zum Erfolg.

Danke für Grosseinsatz
Dass der Kredit auch in Ostermundigen mit 
54.4% recht gut angenommen worden ist, hat 
sicher auch mit dem Grosseinsatz zu tun, den 
SP- und Fördervereinsmitglieder beim Vertei-
len von Info-Material auch zum  Projekt Tram 
Bern-Ostermundigen wieder geleistet haben. 
Auch hierfür noch einmal ganz herzlichen 
Dank.

Vorstand der SP Ostermundigen
www.spostermundigen.ch

Samstag, 17. März, 10.00 Uhr
EVP-Höck im Restaurant Beaulieu
Für alle Interessierten eine gute Gelegenheit 
für einen Meinungs- und Ideenaustausch zu 
politischen und gesellschaftlichen Fragen.

Wir freuen uns auf jeden Besuch.
Vorstand und Fraktion

Grünes Licht für eine gute Zukunft
Um auch in Zukunft gut 
leben zu können, 
braucht es den Schutz 
der natürlichen Lebens-
grundlagen von Men-
schen, Tieren und Pflan-
zen, den Schutz von 
Boden, Wasser, Luft 
und Landschaft und die 
Erhaltung der Arten-

vielfalt. Es braucht den sorgfältigen, haushälte-
rischen und nachhaltigen Umgang mit Energie-
trägern und Rohstoffen. Es braucht Solidarität 
und Gerechtigkeit in unserem Land und welt-
weit. Klimaschutz, fairer Handel und ein Wirt-
schaften, das seine langfristigen Folgen berück-
sichtigt, muss im Interesse aller 
selbstverständlich werden.
Wir Grünen setzen uns in unserer Gemeinde, 
im Kanton und in der Schweiz für ein gutes Le-
ben ein, jeden Tag und auch in Zukunft: für uns 
und unsere Nachkommen, für unser Land und 
die Welt.

Um die grüne Politik für eine gute Zukunft auch 
im Kanton Bern zu stärken, wählen Sie bitte 
am 25. März mit der Liste Nr. 7 möglichst viele 
grüne Kandidatinnen und Kandidaten in den 
Grossen Rat. Aus dem Worblental sind dies: 
Andreas Burckhardt, Ursula Lüthy und Adri-
an Tanner, Ostermundigen, Samuel Scherrer, 
Worblaufen, und Sibylle Flentje Burkhard und 
Andrea Liniger Gremlich, Worb. Vielen Dank!

Ursula Lüthy, Präsidentin Grüne Ostermundi-
gen, www.gruene-ostermundigen.ch

Ostermundigen

Engagiert für Gewerbe und Bevöl-
kerung – Buchter, Panayides und 
Schneiter 2x auf Ihre Liste

Die SVP Ostermundi-
gen freut sich, Ihnen 
drei engagierte Kandi-
dierende für die Wahl in 
den Grossen Rat emp-
fehlen zu können.
Mit dem jungen 
GGR-Mitglied und Fa-
milienvater Yannick 
Buchter, dem bekann-

ten GGR-Präsidenten 2017 und Gewerbetrei-
benden Roger Schneiter sowie der erfahrenen 
Vize-Gemeindepräsidentin Aliki Panayides 
stellen sich in Ostermundigen engagierte Per-
sönlichkeiten zur Verfügung für die Vertretung 
im Grossen Rat. Mit der SVP Liste 2 treffen Sie 
auf jeden Fall die richtige Wahl.
Für die Regierungsratswahl empfehlen wir Ih-
nen, die vier Namen des bürgerlichen Bündnis-
ses auf den Wahlzettel gemäss Vorlage in un-
serem Wahlprospekt zu schreiben, mindestens 
aber unsere bewährten Bisherigen Christoph 
Neuhaus und Pierre Alain Schnegg.

Und nicht vergessen, den Stimmausweis zu un-
terschreiben. Wir freuen uns, wenn Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch machen und danken 
Ihnen für Ihre Stimme.

Lucia Müller, Präsidentin SVP-Ostermundigen

Wie viel ist uns das Stimm- und 
Wahlrecht noch wert?

Am 25. März 2018 sind 
Grossratswahlen und 
DU bist gefragt!
Nicht jede/r kann ihre/
seine Zeit und Energie 
freiwillig oder haupt-
beruflich in die Politik 
investieren, aber vie-
le von uns haben die 
Möglichkeit, aus jenen, 
die es können, diejeni-

gen auszuwählen, die unsere Meinung vertre-
ten.

Nutzen wir diese Mega-Chance noch? Oder 
sind wir gleichgültig geworden?
Manch ein Einwohner, eine Einwohnerin 
dieser Erde würde sich wünschen, auch nur 
ein kleines Mitspracherecht zu haben. Es ist 
ein kostbares Gut, das wir nicht hoch genug 
schätzen können.

Nutze Deine Chance, bis zum 25. März 2018 
hast du Zeit!

Myriam Zürcher, Fachfrau Operationstechnik
Mitglied Junge EVP, Vorstand EVP Ostermun-
digen, Grossrats-Kandidatin EVP Zukunft

Ich wähle Hans-Rudolf Saxer in den 
Grossen Rat, weil ich seinen liberalen 
Wertekompass sehr schätze. 
Christa Markwalder, Nationalrätin, Burgdorf 

10

Hans-Rudolf Saxer

In den  
Grossen  
Rat 
25. März 2018

Saxer-Wahlkampf_Testimonial-Inserat-Christa-Markwalder_Bantiger-Post_66x80mm_RZ.indd   106.02.18   15:53
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Osterhasen-Mal-Wettbewerb

Joya, 6 J.

Chiara,  6 J.

Florina, 6 J.

Inês, 5 J.

Lionel,  4 J. 

Lucia, 4 J.

Dominik, 8 J.

Flurin, 7 J.

Jelena, 3 J.

Lorena, 8 J.

Alina Michelle, 10 J.

Elena, 7 J. 

Fynn, 3 J. 

Julian, 6 J.

Luca, 6 J.

Aliya, 6 J.

Fabio, 8 J. 

Gabriel, 9 J.

Leroy, 3.5 J.

Malena, 8 J.

Charitha, 5 J.

Felicia, 5 J.

Hamadi, 6 J.

Lino, 7 J. 

Mathias, 6 J.

Liebe Kinder, ihr habt viel Fantasie gezeigt… gemalt, geklebt und verziert. Wir haben uns sehr über eure Kunst-
werke gefreut. Viele, viele bunte Zeichnungen sind bei uns eingegangen. Wir danken euch für's Mitmachen! Hier 
eine Auswahl der eingeganenen Kunstwerke. Weitere folgen. Die Gewinnerinnen und Gewinner des Osterhasen-
Mal-Wettbewerbs werden durch uns benachrichtigt.
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Häckseldienst April 2018
Der Häckseldienst findet gemäss Abfallkalen-
der 2018 wie folgt statt:
– Dienstag, 3. April 2018
– Mittwoch, 4. April 2018

Damit wir die Arbeiten intern koordinieren 
können, ist eine Anmeldung bis spätestens 
Montag, 2. April 2018 notwendig. Diese kann 
telefonisch während den Büroöffnungszeiten 
unter der Nummer 031 930 88 48 oder per 
Mail an bauverwaltung@stettlen.ch erfolgen.

Was: Baum-, Hecken- und Sträucherschnitt 
aus Privatgärten

Was nicht: Wurzelwerk, Schlingpflanzen, Co-
toneaster, Eisendrähte, Metallklammern oder 
Steine

Bereitstellung: Bis spätestens am Dienstag,  
3. April 2018 um 7.00 Uhr.
Das Material soll nicht zusammengebunden, 
jedoch in geordneten Hau-fen, entlang der or-

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag 
Frau Ruth Bütikofer 
Bernstrasse 67, 3066 Stettlen 
21. März 1933

dentlichen Kehrichtentsorgungsroute, an gut 
sichtbaren Stellen deponiert werden.

Häcksler:	
–	Nur Privathaushalte, keine gewerblichen- 

oder landwirtschaftlichen Betriebe
–	Das Astmaterial ist pro Liegenschaftsbesit-

zer bereitzustellen
–	Pro Liegenschaftsbesitzer ist eine maxima-

le Dauer von 10 Mi-nuten angesetzt
–	Durchmesser des Astmaterials: Max. 10 cm
–	Kostenlose Dienstleistung der Gemeinde

Das Häckselgut wird in die bereitgestellten 
Gefässe abgefüllt oder vor Ort an einen Hau-
fen geschüttet. Das Häckselgut wird nicht ab-
geführt.

Bauverwaltung Stettlen

Gartenkinder gesucht!
Gartenkurs Schnupper- und Starttag im 
Stettlengärtli
hinter dem Hallenbad Stettlen

24. März, 10.00–12.00 Uhr

Eltern und ihre Kinder sind herzlich willkom-
men, zu basteln und im Garten zu helfen, 
oder wenn sie für den Gartenkurs schon an-
gemeldet sind, im eigenen Gartenbeet etwas 
zu säen.  Mehr Infos finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Stettlen.

Der Stettlengärtli Verein und die Umwelt-
gruppe Stettlen

Stellenmarkt
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Kirchliche Mitteilungen

Mobilität in nachhaltige Bahnen 
lenken
Um den Bedarf an Mobilität nachhaltig zu 
senken, wollen wir Wohnen, Freizeit und Ar-
beit möglichst nahe zusammenbringen. Ein 
umfassendes Mobility-Pricing ist ein zentra-
les Element unserer Politik.

Vermeidung von Verkehr und Effizienz- 
steigerung
Der motorisierte Individualverkehr ist einer 
der grössten Verbraucher fossiler Ressourcen 
und einer der grössten Emittenten von Treib-
hausgasen, Schadstoffen und Lärm. Er muss 
deshalb massvoll sowie eigenverantwortlich 
eingesetzt und verursachergerecht finanziert 
werden. Entsprechend setzen wir uns für ei-
nen nachhaltigen Umbau des Schweizer Ver-
kehrssystems ein: In erster Linie soll Verkehr 
vermieden, in zweiter die Verlagerung auf ef-
fizientere Verkehrsmittel wie den Velo- und 
Fussverkehr sowie den öffentlichen Verkehr 
gefördert werden.

Gestalten Sie gemeinsam mit uns Ihre Zu-
kunft. Wählen Sie grünliberal.

Christian Kaderli, Stettlen. Grossratswahlen 
Kandidat Nr. 08.10.9

WWW.WÄHLT-KMU.CH

WÄHLEN

    
 BERNER

K M U

2x AUF IHRE LISTE
Diese PolitikerInnen setzen sich  
für sichere Jobs und Renten ein!

Danke für Ihre Stimme bei den Wahlen  
für den Grossen Rat am 25. März 2018

Landesteilverband Mittelland Nord

02.04.6 | SVP | Bisher

ANNEGRET 
HEBEISEN
Geschäftsfrau Bäuerin 
Grossrätin/Bildungskom.
Liste 2: SVP 
www.annegret-hebeisen.ch

KMU als Rückgrat der  
Berner Wirtschaft stärken!

02.12.7 | SVP | Neu

MICHAEL 
CHRISTEN
KMU-Unternehmer
Eidg. Dipl. Gärtnermeister
Liste 2: SVP 
www.michael-christen.ch

#bernstarke KMU’s = 
Starker Kanton Bern!

01.06.6 | BDP | Neu

RENÉ 
BERGMANN
Gärtnermeister, KMU
Gemeinderat Bolligen
Liste 1: BDP
rene.bergmann@bluewin.ch

Bürgerlicher Fortschritt. 
Vorwärts!

02.18.6 | SVP | Neu

WALTER 
SCHILT
Gemeindepräsident
Geschäftsführer
Liste 2: SVP 
www.walterschilt.ch

Worblentaler Gemeindepräsi-
dent in den Grossen Rat.
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Musikalisches Räuberstück
Der Räuber «Knatter Ratter» steht im Mittelpunkt eines Musicals, gesungen und getanzt 
von 37 Kindern der Musikschule unteres Worblental. 
WORBLENTAL

E
in weiteres Mal hat 
Dominque Regli-Lohri 
mit ihren Rhythmik- 
und Solfège-Klassen 

ein Musical einstudiert. Instru-
mental unterstützt werden drei- 
bis achtjährigen Kinder von ei-
nem über 30-köpfigen Orchester. 
«Die Kids erhalten auf diese 
Weise die einmalige Chance, von 
Profimusikern sowie Schülerin-
nen und Schülern der Musik-
schule Unteres Worblental be-
gleitet zu werden», so die die 
Primarlehrerin und Rhythmike-
rin als auch Pianistin. Die Stücke  

arrangiert hat der Trompetist der 
Musikschule, Christoph Mäder. 
Die Musik, zu welcher die  
Kinder tanzen, stammt aus der 
Feder von vergessenen Schwei-
zer Komponisten. «Ein zusätzli-
ches Highlight», findet Dominik 
Regli-Lohri.

Unvergessliches Erlebnis
Warum überhaupt ein Musical? 
«Weil die Kinder es lieben, auf 
der Bühne zu stehen», erklärt die 
die Primarlehrerin und Rhythmi-
kerin. Dabei habe sie die ver-
schiedenen Tänze zum Teil ge-

Die Kinder der Rhythmik- und Solfège-Klassen beim Proben

Zwei Vorstellungen
«Dr Röiber Knatter Ratter»: Musical 
von Markus Hottiger, gespielt von 
den Rhythmik – und Solfège-Klassen 
der Musikschule Unteres Worblental, 
begleitet von einem grossen Schüler 
– und Lehrerorchester. Leitung und 
Inszenierung: Dominique Regli –
Lohri. Arrangements und Orchester-
leitung: Christoph Mäder. Vorstellun-
gen: Freitag, 16. März (16.30), 
Kirchgemeindehaus Bolligen/Sams-
tag, 17. März, (16.30) Steinerschule 
Ittigen (Tag der offenen Tür der Mu-
sikschule)

meinsam mit ihren Schülerinnen 
und Schülern choreographiert. 
«Das machte ihnen Spass und 
gab Selbstvertrauen.» Auch sei es 
aus ihrer Sicht nachhaltig und 
sinnvoll, Tänze und Lieder über 
eine längere Zeit hinweg einzu-
üben. Dies erfordere viel Aus-
dauer und Konzentration. Am 
schönsten sei es natürlich für alle 
Beteiligten, am Schluss das Er-
gebnis einer monatelangen Ar-
beit dem Publikum zu zeigen. 
«Die Auftritte sind ein Erlebnis, 
welches die Kinder bestimmt nie 
mehr vergessen werden.»� eps.

Mit Schweizermeistern auf Tuchfühlung 
Anlässlich der diesjährigen Hauptversamm-
lung des Ortsmuseums Vechigen begrüsste der 
Präsident mit Urs Schüpbach und Urs Bieri 
zwei Vertreter der Hornussergesellschaft Wä-
seli, des mehrfachen Schweizermeisters im 
Hornussen.
Die Traktanden der Hauptversammlung vom 6. 
März 2018 waren schnell behandelt. Umso ge-
spannter waren die Vereinsmitglieder auf den 
zweiten Teil der Versammlung, stellten doch 
zwei Spitzenhornusser ihre Sportart vor. In ei-
nem von Susanne Bärlocher und Christoph 
Wagner geführten Interview zeigten Urs Schüp-
bach und Urs Bieri auf, was es 
braucht, um über Jahre an der 
Spitze dieser schweizerischen 
Sportart mitmachen zu können. 
«Neben der sportlichen Leistung 
ist der Zusammenhalt und die Ka-
meradschaft etwas vom Wichtigs-
ten. Hornussen ist ein Mann-
schaftssport», betonte der 
Mannschaftsführer Urs Bieri. Bald 
startet die neue Saison und als 
diesjähriger Höhepunkt treffen 
sich im August in Walkringen die 
besten Hornussergesellschaften 

zum Eidgenössischen Hornusserfest. Obwohl im 
Winter nicht gespielt werden kann, sind die 
Sportler nicht untätig. Urs Schüpbach organi-
siert ein regelmässiges Krafttraining in der Turn-
halle Littewil und auch ein Mentaltraining ge-
hört zur Vorbereitung. Der zeitliche Aufwand ist 
beträchtlich, wenn das Hornussen auf so hohem 
Niveau betrieben wird. Während der Saison sind 
es ein bis zwei Abende pro Woche, welche für 
das Training reserviert sind. Die Vorbereitungs-
tourniere und die Wettkämpfe während der 
Schweizermeisterschaft finden jeweils am Wo-
chenende statt. Das braucht viel Verständnis der 

Familie. Umso schöner ist es, wenn sich auch die 
Söhne für das Hornussen begeistern lassen. Da 
Hornussen ein Spiel für mehrere Generationen 
ist, kommt es recht oft vor, dass 
Vater und Sohn in dersel-
ben Mannschaft oder dem-
selben Verein aktiv sind.
Zur Abrundung zeigte der 
Fotograf Hans Hofmann aus 
Bern im letzten Teil der Haupt-
versammlung eindrückliche Schwarz-Weiss-Bil-
der zu diesem traditionellen Sport. Über längere 
Zeit begleitete er verschiedene Gesellschaften 
und fotografierte die Hornusser beim Schlagen 
und Abtun im Ries. So entstanden Bilder, welche 
die Dynamik und Präzision dieser Sportart zei-
gen. Einige davon werden auch in der Ausstel-
lung des Ortsmuseums zu sehen sein.
Das Ortsmuseum Vechigen stellt dieses Jahr sei-
ne Ausstellung unter den Titel «Nousse, Schingle 
u herti Gringe – Hornusse ir Gmeind Vechige». 
Die Ausstellung, an der sich auch die Hornusser-
gesellschaften beteiligen, öffnet am 8. April und 
ist danach jeden Sonntag von 10.30 bis 11.30 
Uhr bis Ende November geöffnet. Der Eintritt in 
das kleine Museum direkt neben der Kirche 
Vechigen ist frei.� Christoph Wagner

Susanne Bärlocher und Christopf Wagner vom Ortsmuseum  
im Gespäch mit den Schweizermeistern Urs Bieri (hinten) und Urs 
Schüpbach der Hornussergesellschaft Wäseli
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Evangelische Volkspartei
Vechigen

Mehr Schub für Energiestrategie 2050
Die Genossenschaft 
Optimasolar Worblen-
tal hat in den letzten 
Jahren in der Region 
drei grosse Solaranla-
gen realisiert. Damit 
will sie einen Beitrag 
zur Energiewende leis-
ten. Die Umsetzung 
der Energiestrategie 

2050, die wir letztes Jahr beschlossen haben, 
braucht noch viel politischen Schub. Darum 
habe ich entschieden, mich auch politisch zu 
engagieren. Wenn Sie auch der Meinung sind, 
dass sich die politischen Kräfte für erneuerba-
re Energien bündeln sollten, dann freue ich 
mich, wenn Sie mich zweimal auf Ihre Liste 
setzen. 

Hanspeter Steiner, Präsident OptimaSolar 
Worblental, Kandidat Grossrat EVP Liste 5 
www.optimasolar-worblental.ch

www.vechigen.ch

WWW.WÄHLT-KMU.CH
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2x AUF IHRE LISTE
Diese PolitikerInnen setzen sich  
für sichere Jobs und Renten ein!

Danke für Ihre Stimme bei den Wahlen  
für den Grossen Rat am 25. März 2018

Landesteilverband Mittelland Nord

01.13.9 | BDP | Neu

CHRISTOF 
LÄDERACH
GGR Präsident Worb
ASK Mitglied Worb 
Worb, 1960
Liste 1: BDP

Nicht links, nicht rechts, 
Vorwärts!

05.01.1 | EVP | Bisher

THOMAS 
LEISER
Unternehmer, Grossrat 
Worb, 1965 
Liste 5: EVP 
leiser-holzwerkstatt.ch

Wirtschaft die dem  
Menschen dient.

02.06.2 | SVP | Neu

MARKUS 
BÄRTSCHI
Notar & Rechtsanwalt
Gemeinderat Muri 
Liste 2: SVP  
www.baertschi.org

Freiheit bedingt einen 
schlanken Staat!

10.03.1 | FDP | Neu

DANIEL 
ARN
Unternehmer
Leiter Industriebetrieb
Liste 10: FDP
www.daniel-arn.ch

Ohne Wirtschaft 
kein Wohlstand!

mals pro Woche öffnen und dort unter ande-
rem das Bier ausschenken, das die Stufenbau 
Brauerei vor Ort herstellt.

Über zehn Jahre lang war es ruhig um 
das frühere Party-Mekka in Ittigen. 
Nun sollen im Stufenbau künftig wie-
der öffentliche Anlässe stattfinden. Da-
für wurde die Stufenbau Brasserie 
GmbH gegründet. Ziel ist es, regelmäs-
sig Konzerte zu veranstalten, etwa von 
Jazz-Bands. Technopartys wie in den 90er-Jah-
ren soll es aber keine geben. Das neue Lokal 
im vierten Stock des Stufenbaus soll mehr-

Boll /Gemeinde Vechigen: 
Letzten Donnerstagmorgen hat sich in Boll 
eine Frontalkollision zwischen zwei Autos 
ereignet. Beide Lenkenden mussten aus den 
Fahrzeugen befreit werden. Die Strasse war 
mehrere Stunden gesperrt.
Aktuellen Erkenntnissen 
zufolge fuhr ein Auto von 
Boll herkommend in Rich-
tung Krauchthal, als es im 
Bereich Längmatt auf die 
Gegenfahrbahn geriet und 
dort frontal mit einem ent-

gegenkommenden Auto kollidierte. Beide 
Autolenkende wurden beim Unfall einge-
klemmt und mussten durch Feuerwehrange-
hörige aus den Fahrzeugen befreit werden. 

Die Lenkerin des in Rich-
tung Krauchthal fahren-
den Autos wurde mit ei-
nem Rettungshelikopter 
ins Spital geflogen, der 
Lenker des anderen Autos 
wurde mit der Ambulanz 
ins Spital gebracht.

Frau und Mann bei Frontalkollision eingeklemmt

Lokales und Regionales

Stufenbau wird wieder 
Ausgehlokal
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Auf einen Blick:Name:
Ludothek Ostermundigen Gründungsjahr: 1988Aktuelle Präsidentin:Brigitte Burn

Aktivmitglieder: 276Passivmitglieder: 113Lokal:
Zossstrasse 2 Ostermundigen 
Öffnungszeiten:Mo/ Mi 14.30–18.00Fr 16.00–18.00Kontakt:Ludothek Ostermundigen  

Zossstrasse 23072 Ostermundigen031 931 13 13  vvww.ludothek-ostermundigen.ch

Vor 28 Jahren haben weitsichtige 
Frauen die Gemeinde Ostermundi-
gen davon überzeugt wie wichtig das 
Kulturgut Spielen ist und die Ludo-
thek Ostermundigen gegründet. 350 
Mitglieder wurden am Gründungstag 
registriert und der Erfolg gab den  
Initiantinnen bis heute recht. Was vor 
28 Jahren klein angefangen hatte, ent-
wickelte sich bis zum heutigen Tage 

weiter. Auf einer Fläche von 195 m2 

präsentieren wir Spiele und Spiel- 
sachen welche der ganzen Bevölke-
rung von Ostermundigen zur Ausleihe 
zur Verfügung stehen. Stolz dürfen wir 
auch sagen dass die Agglomerations-
gemeinden Bern; Muri; Gümligen; 
Ittigen; Boll; Bolligen dieses Angebot 
nutzen. Mit 1800 Spielen zählen wir 
zu den grössten Ludotheken des Kan-

tons Bern. Nebst dem Kerngeschäft 
der Ausleihe von Spielen bieten wir 
monatlich verschiedene spielerische 
Aktivitäten an. Unser Team engagiert 
sich an öffentlichen Anlässen wie 
SuisseToy, Nationaler Spieltag sowie 
dem Herbstmärit Ostermundigen 
und versucht dadurch das Spielen 
den Kindern und Erwachsenen wie-
der näher zu bringen.

Möchten auch Sie Ihren 
Verein vorstellen?Ist ihr Verein in der  Gemeinde Bolligen, Ittigen, 

Ostermundigen, Stettlen, 
Vechigen oder Worb?Dann schreiben, faxen oder  

mailen sie an:
Bantiger Post, Serie «Verein»  
Bernstrasse 923072 OstermundigenFax 031 931 02 54info@bantigerpost.chWir schicken Ihnen gerne die 

 Unterlagen.

Verein Ludothek Ostermundigen

Vereinsmotto:«Wer spielt bleibt länger jung!»

Werden Sie Mitglied  des Vereins Ludothek  
Ostermundigen  und profitieren Sie  von einem tollen  SpieleangebotAktiv Mitgliedschaft : 1 Jahr Fr. 110.– / Fr.130.– Passiv Mitgliedschaft: 1 Jahr Fr. 30.– / Fr.40.–Oder kommen Sie vorbei. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch und sind für 
Sie da.
Alle Angaben auch unter 
www.ludothek-ostermundigen.ch

Die Ludothek, der Weg 
zum Spiel

Spielen fördert Phantasie 
und Wahrnehmung Spielen fördert die Sozial-

kompetenz
Spielen ist ein natürlicher 
Prozess
Spielen hilft beim LernenSpielen vereint Alt und Jung

Spielen hält Jung

Bantiger Post Nr. 40, 1. Oktober 2015  
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Auf einen Blick:

Name:

Orchester Ostermundigen

Gründungsjahr: 6. November 1946

Aktueller Präsident:

Patrick Häfliger

Mitglieder:

Aktiv: ca. 35 

Passiv: 44 

Sonstige: Gönner 10

Clublokal:

Aula Schulhaus Mösli,  

Ostermundigen

Probetag:

Mittwochs um 20 Uhr,  

vor Konzerten um 19.30 Uhr

Kontaktadresse:

Ursina Humm Zürcher, Konzertmeisterin

+41 (0)79 798 95 76

ursina.humm@orchester-ostermundigen.ch

Patrick Häfliger, Präsident  

+41 (0)32 421 48 79

p.haefliger@cabi.org

Es war einmal . . .

Zwei Malermeister, zwei Kaufleu-

te, ein Fabrikant und ein Trompe-

ter-Instruktor riefen am 6. November 

1946 im Bären den «Orchesterverein  

Ostermundigen» ins Leben. Noch am 

9. Dezember selbigen Jahres absolvier-

te man die erste Probe. Das Vereins-

protokoll dazu: «Es tönt kläglich und 

die Streicher werden von den Bläsern 

fast ganz zugedeckt.»

Bald siebzig Jahre

Das Stöbern in der Historie des heu-

tigen «Orchesters Ostermundigen» 

ringt selbst den langjährigsten Mit-

gliedern des Vereins ein Schmunzeln 

ab. Nächstes Jahr dürfen wir unser 

siebzigjähriges Bestehen feiern, und 

die Vereinsprotokolle haben sich im 

Laufe der Jahre zu gerne wieder her-

vorgeholten Dokumenten entwickelt, 

die uns mit Stolz und Freude erfüllen. 

So dürfen wir auf unzählige gelunge-

ne Konzerte mit wunderbaren Musi-

kern wie Patricia Kopatchinskaja und 

Alexandre Dubach (Violine), Michael 

Zisman (Bandoneon) oder Reto Rei-

chenbach (Klavier) zurückblicken. 

Heute sind wir ein sehr aufgestelltes 

Amateur-Sinfonieorchester mit allem, 

was dazugehört. Unser Chef Bruno 

Leuschner, ist erst Nummer sieben in 

der Liste unserer Dirigenten, und wir 

hoffen, dass das noch lange so bleibt. 

Mit ihm sorgt die Berufsmusikerin und 

gebürtige Ostermundigerin Ursina 

Humm Zürcher als Konzertmeisterin 

für eine optimale Betreuung der rund  

35 Musikerinnen und Musiker.

«Zäme geit’s besser!»

Der gute Zusammenhalt unter den 

Mitgliedern im Alter zwischen 19 und 

73 Jahren wirkt sich sehr positiv auf 

die Probenarbeit und die Konzerte 

aus. Wir engagieren uns für die Aufga-

ben des Orchesters in der Gemeinde 

und versuchen mit unseren jeweils 

zwei Frühlings- und zwei Herbstkon-

zerten sowie seit 2014 zusätzlich mit 

zwei Altjahrskonzerten, die sich beim 

Publikum besonders grosser Beliebt-

heit erfreuen,  auch andernorts auf 

uns aufmerksam zu machen. Zudem 

treffen sich die Musiker und Musike-

rinnen des Orchesters gelegentlich 

zum gemütlichen Beisammensein.

Geprobt muss sein

Anspruchsvolle Probenarbeit in 

freundschaftlichem Rahmen unter der 

Leitung von erfahrenen Berufsmusi-

kern, hoch gesteckte, aber erreichbare 

Ziele und ab und zu die Begleitung 

namhafter Solisten fordern uns im-

mer wieder heraus, gelungene Kon-

zerte ermutigen zum Weiterstreben. 

Momentan befinden wir uns in ei-

ner Phase der Umstrukturierung und 

durchlaufen ein erstes Testjahr des 

projektorientierteren Schaffens. Neu 

gibt es drei Probenblöcke pro Jahr, 

mit  je zwei Konzerten als Abschluss. 

Die ersten Proben gelten als Vorberei-

tungsproben und werden in Register-

proben und in separate Streicher- und 

Bläserproben aufgeteilt. Darauf folgt 

eine Intensivphase mit bis zu acht Tut-

tiproben inklusive Probensonntag und 

Generalprobe. Diese konzentrierte Ar-

beitsweise verlangt gute Vorbereitung, 

doch wir hoffen, mit diesem Modus 

wieder vermehrt junge Menschen an-

zulocken, die aufgrund ihres Könnens 

und ihrer zeitlichen Kapazitäten nur 

die Intensivproben besuchen möch-

ten, und dabei trotzdem denjenigen 

gerecht zu werden, die mehr Proben 

brauchen und ihre Inputs bereits in 

den Vorbereitungsproben holen.

Interessiert? Neue Mitglieder, vor al-

lem Streicher, sind herzlich willkom-

men! Es besteht die Möglichkeit, kos-

tenlos ein «Schnuppersemester» zu 

absolvieren.

Möchten auch Sie Ihren 

Verein vorstellen?

Ist ihr Verein in der  

Gemeinde Bolligen, Ittigen, 

Ostermundigen, Stettlen, 

Vechigen oder Worb?

Dann schreiben, faxen oder  

mailen sie an:

Bantiger Post, Serie «Verein»  

Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Fax 031 931 02 54

info@bantigerpost.ch

Wir schicken Ihnen gerne die 

 Unterlagen.

Orchester Ostermundigen

Kommende Konzerte:

Herbstkonzerte: 28. November,  

Menuhinforum Bern und 29. Novem-

ber, Rudolf Steiner Schule Ittigen

Altjahrskonzerte: 27. Dezember, Kirche 

Spiez und 29. Dezember, Ref. Kirche  

Ostermundigen

Dirigent Bruno Leuschner
Konzertmeisterin Ursina Humm Zürcher
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Auf einen Blick
Name: Tennisclub Bolligen

Gegründet: 1975

Erster Präsident: Valentino Pitschen

Aktueller Präsident: Thomas Amiet

Mitglieder: 210 Aktive 
 70 Passive  
 90 Jugendliche

Mitglieder- attraktive Mitglied- 
beiträge: schaftsmodelle

Clublokal: Clubhaus für Club- 
 mitglieder 

Probetag/Treff: Schnupperkurse  
 werden angeboten

Vereinsmotto: play tennis!

Website: www.tcbolligen.ch

Kontaktadresse: Jrène Baumann  
 Tel.: 031 921 65 25

j.baumann@bluewin.ch

Tennisclub Bolligen 

Wer sind wir?
Der TCB wurde 1975 gegründet, wird 
ehrenamtlich geführt und gehört 
dem Regionalverband Bern Tennis 
an. Die Mitglieder kommen haupt-
sächlich aus den Gemeinden Bolli-
gen und Ittigen. Die Anlage verfügt 
über vier moderne Sandplätze mit 
Flutlicht, einer Ballwand und einem 
Clubhaus.

Was wollen wir?
Wir fördern den Tennissport und set-
zen uns vor allem für die Juniorenför-
derung ein. Einzeln oder in Gruppen 

werden sie von qualifizierten Lehr-
kräften unterrichtet. Wer Lust hat, 
sammelt erste Wettkampferfahrun-
gen bei regionalen Jugendmeister-
schaften.
Kinder und Jugendliche, die im Ten-
nis weiterkommen wollen, haben bei 
uns besonders gute Chancen. Zudem 
wurde 2008 die Gruppe 60plus ins 
Leben gerufen. Dabei handelt es sich 
um diverse Treffen während der Sai-
son, bei denen sich die Senior-
Innen zu Spiel, Sport und Plausch ein-
finden.

Möchten auch  
Sie Ihren Verein  
vorstellen?

Ist ihr Verein in der Gemeinde 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, 
Stettlen, Vechigen, Worb oder 
Krauchthal?

Dann schreiben, faxen oder E-mailen 
Sie an: 

Bantiger Post, Serie «Vereine» 
Bernstrasse 92 
3072 Ostermundigen 
Fax 031 931 02 54 
info@bantigerpost.ch

Gerne schicken wir Ihnen die  Unterlagen.

Aktivitäten
•	 Jugend-	 und	 Erwachsenenkurse	

(Sommer und Winter)
•	 Sommerferientenniskurs	für	Kinder	

und Jugendliche
•	 Teilnahme	 an	 der	 nationalen	 In-

terclub-Meisterschaft
•	 Teilnahme	an	der	nationalen	Junio-

ren-Interclub-Meisterschaft
•	 Clubturnier
•	 Teilnahme an verschiedenen Tur-

nieren (Berner Tennismeisterschaf-
ten, Kid’s Cup, Beaumont Cup usw.)

•	 Spieltage	für	Mitglieder	60plus

Wettkampfhighlights
•	 Die	 Interclub-Mannschaft	 Herren	

Aktive spielte während 3 Saisons in 
der Nationalliga C. Die Damen Ak-
tive spielen aktuell in der National-
liga C.

•	 Der	TCB	verfügt	über	eine	der	gröss-
ten Nachwuchsförderungen im Kan-
ton Bern.

•	 Aus	dem	TCB	gingen	diverse	BTM-,	
Beaumont Cup-, Kid’s Cup- usw. Sie-
gerInnen hervor.

Wir berichten über
die Aktivitäten Ihres Vereins

Unzählige Vereine sind im Worblental aktiv. Da wird gesungen, geschwungen, 
geschuttet, gehundedressiert, gehornusst, gepilzsammelt, gefischt, gerollbrettet, 
gekocht, gealphornblast, gebiket, gestrickt, gehäkelt. Verlangen Sie doch einfach 
die Unterlagen für das Vorstellen Ihres Vereins.

Und das ist noch längst nicht alles: Die «Bantiger Post» berichtet auch über  
die Aktivitäten Ihres Vereins. Und Sie können mithelfen, Ihren Verein in unsere 
Zeitung und damit ins Gespräch zu bringen: Als Mitglied können Sie über  
Ereignisse im Leben Ihres Vereins schreiben. Über die GV, die Vereinsreise,  
die Zukunftspläne. Die Redaktion gibt Ihnen gerne Tipps und Hinweise wie  
Sie Berichte verfassen können. 

Eine echte Dienstleistung der

Bantiger Post

an die Vereine der Gemeinden

Bolligen, Ittigen, Ostermundigen,

Stettlen, Vechigen, Boll, Worb, 

Krauchthal und Hettiswil

Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
❑ Bitte senden Sie uns die Unterlagen zu.
Name:		  Vorname:

Strasse:		  PLZ / Ort:

Tel.		  Natel:

		  E-Mail:

Name des Vereins:	 Funktion:

Coupon einsenden an: Bantiger Post, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 15 01, Fax 031 931 02 54 oder E-Mail an: E-Mail: info@bantigerpost.ch

✁
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Vermisst seit 
11. März 2018, 
ab Mittag in 
Ittigen, Raum 
Mannenberg

Kater «Mogli» weiss mit grau-schwarzen 
Tigerfl ecken. Könnte eingesperrt sein.
Bitte melden, Tel. 079 274 06 67 

ZAHNPROTHESEN
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONS-
ANALYTIK UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10
3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung
unter 031 829 38 59 / info@lerchconcept.ch

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

Aliki

Panayides
Roger

Schneiter
Yannick

Buchter

#bernstarke Kräfte für den Grossen Rat

Zweimal auf 

jede Liste

www.svp-bern.ch 

Liste 2

auf Französisch bis zu 72 Lernende aus und weiht 
die Fachkräfte von morgen in die Geheimnisse 
der spannenden Metallbearbeitung ein. Die Aus-
bildung reicht von der einfachen Handarbeit bis 
hin zum Bedienen von komplexen CNC-Bearbei-
tungsmaschinen mit den dazugehörigen Program-
miersystemen. In Münchenbuchsee ist die Indus-
trie 4.0 schon Wirklichkeit, und die viel zitierte 
Digitalisierung wird schon tagtäglich gelebt.

Daniel Arn, 
Präsident SWISSMECHANIC Bern/Biel
Vizepräsiden SWISSMECHANIC Schweiz

Lokales und Regionales

Topmodernes Berufsbildungszentrum 
SWISSMECHANIC im Münchenbuchsee

Im Sommer sind es 4 Jahre, dass 
das bis heute modernste Ausbil-
dungszentrum für die mecha-
nisch-technischen Berufe der 
MEM-Branche in der Schweiz 
in Münchenbuchsee eröffnet 
und gestartet wurde.

Jeden Tag bildet unser Team, welches sich aus  
9 Angestellten zusammensetzt, auf Deutsch wie 

Fussgänger von Auto erfasst –  
Fahrer geflüchtet
Ostermundigen: Am letzten Mittwoch,  
7. März, etwa um 11.35 Uhr, ereignete 
sich auf der Bernstrasse in Ostermundi-
gen ein Verkehrsunfall: Ein Mann wollte 
den Fussgängerstreifen im Bereich des 
Restaurants National überqueren, als er 
von einem dunklen Auto erfasst wurde. 
Das Fahrzeug fuhr danach ohne zu halten 
weiter, der Fussgänger musste sich in 
ärztliche Behandlung begeben. Die Poli-
zei sucht nach Zeugen.

EBL Telecom bietet Ihnen an folgenden Veranstaltungsorten und 

Daten persönliche Beratungsstunden in Ihrer Nähe an:

Post Zollikofen, Schulhausstrasse 27, 3052 Zollikofen 
15. März 2018 von 14 bis 16 Uhr

Post, Talgut-Zentrum 5, 3063 Ittigen 
14. Februar 2018 von 14 bis 16 Uhr

Gemeinde, Rain 7, 3063 Ittigen 
21. Februar, 21. März 2018 jeweils von 14 bis 16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

EBL Telecom AG  ·  Bahnhofstrasse 28  ·  3076 Worb  ·  T 0800 325 000  ·  ebl-telecom.ch

SIE HABEN 
FRAGEN RUND 

UMS THEMA TELE- 
KOMMUNIKATION?

Wir beraten 
Sie gerne.

D 224177/93517

Jetzt günstig
Heizöl bestellen

Bester Preis:
www.haenggi-oel.ch

Tel. 0844 805 504
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Badezimmer für Geniesser

Jetzt Heimberatung anfordern:  
Tel. 0848 844 100 oder Mail an:  
kuechen-baeder@fust.ch

Heimberatung  
Kostenlos und unverbindlich.

Wir kommen zu Ihnen nach Hause und planen Ihr  
Bad dort, wo es später auch stehen soll. So können  
Sie sicher sein, dass auch alles genau passt.

4Ever – Badmöbel mit hoher Raffinesse

Vorher VorherNachher Nachher

Spiegelschrank  
mit 4 Steckdosen, 
USB-Anschluss  
und Öffnungen  
für Kabel, Fön, 
Zahnbürsten usw.

Küchen  für Individualisten

Nur  Fr. 18’600.–
Vorher:  Fr. 22’100.–
Sie sparen:  Fr. 3’500.–

OPUS / TOLEDO

Inklusive Geräteausstattung 
von 
P  Geschirrspüler vollintegriert
P 4* Kühlautomat
P  Glaskeramik-Kochfeld
P Edelstahl Einbauspüle
P Design Dunstesse

Alle Küchen sind erweiterungsfähig und beliebig änderbar.  
Alle Preise sind Vollservice-Preise. Inklusive Lieferung  
und Montage. Alle Küchen ohne Deko und Beleuchtung.

Grifflose Küchenkombination
mit Fronten und Arbeitsplatte  
in Pinie Montana Nachbildung 
und Wandschränke in Seiden-
grau. Inkl. Markeneinbaugeräte.  
Masse ca. 235 × 225 + 120 cm.

In verschiedenen 
Fronten erhältlich.

Nur  Fr. 10’900.–
Vorher:  Fr. 13’300.–
Sie sparen:  Fr. 2’400.–

RIVOLI

Küchenkombination
mit Fronten und Arbeitsplatte 
in Eiche Halifax Nachbildung 
und Lacklaminat, Schiefer-
grau supermatt, Arbeitsplat-
tenkante in Schiefergrau. 
Inkl. Markeneinbaugeräte. 
Masse ca. 260 + 160 cm,  
Insel ca. 160 × 90 cm.

beim Kauf einer Küche mit  
Induktionskochfeld und Steamer

Gutschein gilt für Bestellungen vom  
27.2. – 24.4.2018 und ist nicht kumulierbar.

Jetzt profitieren:

BON500.–Fr.

Inklusive Geräte 
von 

P Geschirrspüler vollintegriert
P Hochbaubackofen
P Glaskeramik-Kochfeld
P Edelstahl Einbauspüle
P Inselesse
P 4* Kühlautomat

Aktionen gültig für Bestellungen  
bis 24. April 2018

Austausch Badewanne zu  
begehbarer Dusche.

Aus «dunkel» wird «hell»

Beispiele für den perfekten Umbau aus einer Hand mit eigenem Bauleiter!

Niederwangen, Riedmoosstrasse 10, 031 980 13 32 • Lyssach, Lyssach-Center, Bernstrasse 9, 034 428 21 40
• Thun, Aarezentrum, Aarestrasse 30a, 033 225 14 44 • Langnau i. E., Ilfis Center, Sägestrasse 37, 034 408 10 42 34

IHRE LOKALZEITUNG
Mehr Nähe | Mehr LokaLbezug | Mehr Weitsicht    
Meine Region – Meine Zeitung Das LokaLe

iM Fokus:

naheLie
genD!

● GEMEINDE-MITTEILUNGEN  (www.zollikofen.ch)

Herausgabe, Druck, Versand: Suter & Gerteis AG, 3052 Zollikofen
Annahmeschluss: Textbeiträge: Montag 14.00 Uhr / Inserate: Dienstag 9.00 Uhr
Tel. 031 939 50 72 • Fax 031 939 50 51 • Mail: mz@sutergerteis.ch • www.sutergerteis.ch
Logo im Kopf: Copyright der Gemeinde Zollikofen
Schwestergemeinde Neudörfl

Mitteilungsblatt
59. Jahrgang • Erscheint jeden Donnerstag

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD
QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

ENGEHALBINSEL

Mediadaten 2015
Reden Sie mit uns über Werbung in Bern West!

Bümplizstrasse 101 | 3018 Bümpliz
Tel. 031 991 44 33 | Fax 031 991 55 33
www.buemplizwoche.ch | inserate@buemplizwoche.ch

3
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«Unsere erste gemeinsame Wohnung:
gefunden in der Region, wo wir uns  
zu Hause fühlen»

 

 

 Präsidiales Personaldienst 

Beat Niederhäuser Schiessplatzweg 1 Telefon 031 930 14 14 
Telefon direkt +41 31 930 14 20 Postfach 101 Telefax 031 930 14 70 
beat.niederhaeuser@ostermundigen.ch CH-3072 Ostermundigen 1 www.ostermundigen.ch  

Ostermundigen ist mit über 17‘000 Einwohnerinnen und Einwohnern eine der grösseren 
Gemeinden im Kanton Bern. Unser in der ganzen Region beliebtes und mit durchschnittlich 
rund 90‘000 Gästen pro Jahr gut frequentiertes Freibad begeistert unsere jugendlichen und 
jung gebliebenen Gäste mit Spielwiesen sowie Beachvolleyballfeldern und verwöhnt sie mit 
einem modernen Restaurant. Die Abteilung Tiefbau und Betriebe, welche unter anderem 
auch für den Betrieb des Freibades zuständig ist, sucht auf Mitte April 2018 bis Mitte Sep-
tember 2018 zwei 
 
Kassiererinnen / Badmitarbeiterinnen (m/w, je ca. 20-25%) 
 
Ihre Hauptaufgaben Im Kassenbereich sind Sie die erste Ansprechperson für unsere Bade-
gäste. Sie stehen ihnen nebst dem ordentlichen Eintritts- und Abonnementswesen für sämtli-
che weiteren Fragen und Anliegen mit Rat und Tat zur Verfügung, sind für die Herausgabe 
und Rücknahme von Mietgegenständen verantwortlich, tätigen diverse Verkäufe und leisten 
beim Sanitätsposten im Kassengebäude Erste Hilfe. Zusätzlich helfen Sie, wenn nötig, bei 
den täglichen Reinigungs- und Kontrollarbeiten sowie bei der Grundreinigung des Dienstge-
bäudes vor dem Saisonstart mit, sind für die Pflege der Pflanzen beim Badeingang zuständig 
und übernehmen Wasch- und Bügelarbeiten. 

Ihr Profil Sie verfügen über Erfahrung in einer ähnlichen Funktion, insbesondere im Kas-
senwesen oder sind speziell motiviert, sich neu ausbilden zu lassen, besitzen angenehme 
Umgangsformen, bewahren auch in hektischen Situation die Ruhe und den Überblick, brin-
gen ausgezeichnete Deutschkenntnisse mit, sind zuverlässig und bereit, unregelmässige 
und wetterabhängige Arbeitseinsätze zu leisten (Wochenende, Abend). 

Ihre Arbeitsbedingungen Es erwartet Sie eine gut bezahlte, abwechslungsreiche und ver-
antwortungsvolle Tätigkeit mit regem Kundenkontakt sowie die Mitarbeit in einem kleinen, 
motivierten Team. Weiter haben Sie die Möglichkeit, interessante fachspezifische Aus- und 
Weiterbildungskurse zu besuchen. Bei gegenseitigem Interesse können wir Ihnen eine jähr-
lich wiederkehrende Anstellung anbieten. 

Interessiert Für die Beantwortung von Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Christoph 
Hiltbrunner, Chefbadmeister, Telefon 079 917 90 68. Wir freuen uns auf Ihre vollständige 
Bewerbung mit Foto. Bitte bewerben Sie sich bis 22. März 2018 mit dem elektronischen Be-
werbungsformular auf der Homepage www.ostermundigen.ch / Stellenportal. 

 

 

 Präsidiales Personaldienst 

Beat Niederhäuser Schiessplatzweg 1 Telefon 031 930 14 14 
Telefon direkt +41 31 930 14 20 Postfach 101 Telefax 031 930 14 70 
beat.niederhaeuser@ostermundigen.ch CH-3072 Ostermundigen 1 www.ostermundigen.ch  

Ostermundigen ist mit über 17‘000 Einwohnerinnen und Einwohnern eine der grösseren 
Gemeinden im Kanton Bern. Unser in der ganzen Region beliebtes und mit durchschnittlich 
rund 90‘000 Gästen pro Jahr gut frequentiertes Freibad begeistert unsere jugendlichen und 
jung gebliebenen Gäste mit Spielwiesen sowie Beachvolleyballfeldern und verwöhnt sie mit 
einem modernen Restaurant. Die Abteilung Tiefbau und Betriebe, welche unter anderem 
auch für den Betrieb des Freibades zuständig ist, sucht auf Mitte April 2018 bis Mitte Sep-
tember 2018 zwei 
 
Kassiererinnen / Badmitarbeiterinnen (m/w, je ca. 20-25%) 
 
Ihre Hauptaufgaben Im Kassenbereich sind Sie die erste Ansprechperson für unsere Bade-
gäste. Sie stehen ihnen nebst dem ordentlichen Eintritts- und Abonnementswesen für sämtli-
che weiteren Fragen und Anliegen mit Rat und Tat zur Verfügung, sind für die Herausgabe 
und Rücknahme von Mietgegenständen verantwortlich, tätigen diverse Verkäufe und leisten 
beim Sanitätsposten im Kassengebäude Erste Hilfe. Zusätzlich helfen Sie, wenn nötig, bei 
den täglichen Reinigungs- und Kontrollarbeiten sowie bei der Grundreinigung des Dienstge-
bäudes vor dem Saisonstart mit, sind für die Pflege der Pflanzen beim Badeingang zuständig 
und übernehmen Wasch- und Bügelarbeiten. 

Ihr Profil Sie verfügen über Erfahrung in einer ähnlichen Funktion, insbesondere im Kas-
senwesen oder sind speziell motiviert, sich neu ausbilden zu lassen, besitzen angenehme 
Umgangsformen, bewahren auch in hektischen Situation die Ruhe und den Überblick, brin-
gen ausgezeichnete Deutschkenntnisse mit, sind zuverlässig und bereit, unregelmässige 
und wetterabhängige Arbeitseinsätze zu leisten (Wochenende, Abend). 

Ihre Arbeitsbedingungen Es erwartet Sie eine gut bezahlte, abwechslungsreiche und ver-
antwortungsvolle Tätigkeit mit regem Kundenkontakt sowie die Mitarbeit in einem kleinen, 
motivierten Team. Weiter haben Sie die Möglichkeit, interessante fachspezifische Aus- und 
Weiterbildungskurse zu besuchen. Bei gegenseitigem Interesse können wir Ihnen eine jähr-
lich wiederkehrende Anstellung anbieten. 

Interessiert Für die Beantwortung von Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Christoph 
Hiltbrunner, Chefbadmeister, Telefon 079 917 90 68. Wir freuen uns auf Ihre vollständige 
Bewerbung mit Foto. Bitte bewerben Sie sich bis 22. März 2018 mit dem elektronischen Be-
werbungsformular auf der Homepage www.ostermundigen.ch / Stellenportal. 

Für weitere Auskünfte 031 954 60 60
Anken Treuhand Immobilien Beratung
Füllerichstrasse 53 | 3073 Gümligen
www.anken.be

 DUPLEXWOHNUNG 
 WOHNEN UND ARBEITEN
 BERN - EYFELD
 GEMEINDE ITTIGEN

- Eigentumswohnung im Baurecht
- 200m2 Wohnfläche
- ab sofort verfügbar
- grosszügiger Wohn-/Essbereich
- geräumiger Wohn-/Arbeitsbereich
   im Galeriegeschoss
- 5 abschliessbare Zimmer
- grosse Nebenräume
- Bad/WC und Dusche/WC
- 2 Balkone
- VP CHF 980‘000.00
- EHP‘s zusätzlich verfügbar

Inseratenschluss  
über Ostern 2018

Die Oster-Ausgabe Wo 13 erscheint 
am Mittwoch, 28. März 2018.

Inseratenschluss:  
Montag, den 26. März 2018 um 8.00 Uhr

Spez. Labor für 
Zahnprothesen – Reparaturen

*Termin nur nach tel. Absprache*
(Notfalldienst am Wochenende)

Bernstrasse 34, 
3072 Ostermundigen
Tel. 031 934 22 22
 

 Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
www.schreinerei-collalti.ch

Gartenhilfe
Wer möchte in Ostermundigen meinen Garten 

(Einfamilienhaus) betreuen?
Rasenmähen, jäten, bewässern, Laub rechen etc.
Selbstständiges Arbeiten, Erfahrung mit Garten-
arbeiten und Kenntnisse der Pfl anzen erwünscht 

ebenso langzeitige Zusammenarbeit.

Ich freue mich auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Offerten unter Chiffre Nr. 102
an Bantiger Post

Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
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Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit und in
sorgfältiger Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57
www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

■ Handelsregister
Neueintragungen
Shanthy Finance, Iyampillai Kanagaratnam, in Os-
termundigen, Blankweg 50, 3072 Ostermundigen, 
Einzelunternehmen. - Zweck: Kredit & Krankenkas-
sen Vermittlung. Eingetragene Personen: Iyampillai, 
Kanagaratnam, von Ostermundigen, in Ostermundi-
gen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Simsek Gipserei, in Ostermundigen, Blankweg 48, 
3072 Ostermundigen, Einzelunternehmen. - Zweck: 
Erbringung von Gipserarbeiten insbesondere im Be-
reich von Trockenbau, Leichtbau, Fassadenisolationen, 
Deckenverkleidungen und Vermietung von Personal 
sowie den Handel mit Waren aller Art. Eingetragene 
Personen: Simsek, Mehmet, türkischer Staatsangehöri-
ger, in Ostermundigen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Mutationen
OWiba AG, in Bolligen. - Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Schlegel, Andreas Jakob Dr., 
von Zürich, in Küsnacht ZH, Mitglied des Verwal-
tungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien mit 
Dr. Martin Waldhäusl oder Andreas Hämmerle.

GVB Services AG, in Ittigen. - Zweigniederlassung 
neu: Zürich (CHE-351.328.234).

GVB Services AG, in Ittigen. - Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Moser, Marc, von Aarberg, 
in Aarberg, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Seeli Transport, in Ittigen. Einzelunternehmen. - 
Sitz neu: Lyss. Domizil neu: Fabrikstrasse 19, 3292 
Busswil BE. Eingetragene Personen neu oder mutie-
rend: Seeli, Peter, von Breil/Brigels, in Busswil BE 
(Lyss), Inhaber, mit Einzelunterschrift [bisher: von 
Waltensburg/Vuorz, in Schwadernau].

STJ-Service Staub, in Ittigen. Einzelunternehmen. 
- Sitz neu: Urtenen-Schönbühl. Domizil neu: Gru-
benstrasse 7a, 3322 Urtenen-Schönbühl. Zweck neu: 
Service und Reparaturarbeiten an Gastrogeräten so-
wie kältetechnischen Geräten und Installationen.

Swisscom (Schweiz) AG, in Ittigen. - Ausgeschie-
dene Personen und erloschene Unterschriften: Chi-
andetti, Sergio, von Liestal, in Liestal, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Cansizyan, Michel, von Veltheim 
(AG), in Solothurn, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien.

Bischofberger Beratungen, in Ostermundigen. 
Einzelunternehmen. - Das Konkursverfahren ist 
mit Entscheid des zuständigen Einzelgerichts vom 
05.03.2018 mangels Aktiven eingestellt worden.

Hermann Zürcher AG, in Ostermundigen. - Mit 
Entscheid vom 26.02.2018 hat die zuständige Zi-
vilkammer des Obergerichts des Kantons Bern das 
erstinstanzliche Konkurserkenntnis aufgehoben. In-
folgedessen besteht die Gesellschaft entsprechend 
den früheren Eintragungen weiter.

Stärn Reinigungen AG, in Ostermundigen. - 
Ausgeschiedene Personen und erloschene Un-
terschriften: Voitel, Christa, von Solothurn, in 
Boll (Vechigen), Mitglied, mit Einzelunterschrift. 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Morais da Silva Machado, Ana Francisca, portu-
giesische Staatsangehörige, in Ittigen, Präsiden-
tin des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift; 
Moreira Ferrás da Silva, Ana Sofia, portugiesi-
sche Staatsangehörige, in Urtenen-Schönbühl, 
Mitglied des Verwaltungsrates, mit Einzelunter-
schrift.

Creative74 AG, in Worb. - Die Gesellschaft 
wird infolge Verlegung des Sitzes nach Fribourg 
im Handelsregister des Kantons Freiburg einge-
tragen und im Handelsregister des Kantons Bern 
von Amtes wegen gelöscht.

Löschungen
Editions Azurite Michelet, in Ostermundigen. - 
Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird das 
Einzelunternehmen in Anwendung von Art. 159 
Abs. 5 lit. a HRegV von Amtes wegen gelöscht.

S.T.R Ankadi GmbH in Liquidation, in Oster-
mundigen. - Nachdem kein begründeter Ein-
spruch gegen die Löschung erhoben wurde, wird 
die Gesellschaft in Anwendung von Art. 159 
Abs. 5 lit. a HRegV von Amtes wegen gelöscht.



Bantiger Post Nr. 11, 15. März 2018	 Seite 27

VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

	 20.00: Casappella Worblaufen, 
ACAT-Gruppe

Do	9.15: MuKi-Träff
	 14.00–16.00: Volks-, Reigen- und Sak-

ral-Tänze

Kirchgemeinde Ostermundigen

 Fr	 9.30: ökumenische Andacht mit Pfr. 
Andreas Scognamiglio im Tertianum. 

		 10.30: ökumenische Andacht mit Pfr. 
Andreas Scognamiglio im Tilia Seepark. 

So	 9.30: «Verrückte Ideen retten die Welt». 
Gottesdienst mit Pfr. Matthias Jäggi, 
Katechetin Myrtha Schwarzenbach und 
Jugendlichen der KUW 8, Klasse.  
Anschliessend Apéro. 

Weitere Veranstaltungen
Sa	 15.00–18.00: Sakrales Tanzen im Kirchge-

meindehaus. 
Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 

Krypta. 
Di	 14.00–16.00: Deutschtreff mit Kinderhüten. 

In der Kath. Kirche Guthirt.
	 19.00– 21.00: Erzählcafé zum Thema: 

Meine Lieblingsgerichte einst und jetzt. 
Mi	 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirchgemein-

dehaus. Das Essen kostet inkl. Getränke 
Fr. 11.–. Anmeldung bis am Vortag, 10.00, 
031 930 86 06.

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Saal des Kirchgemeindehauses. 

Kirchgemeinde Stettlen

Fr	 19.00–22.00: Jugendtreff für Jugendliche 
ab 7. Klasse. Mit der Jugendtreff3066 Bar 
an der Spiel- und Poker Night in der Aula

So	 10.00: Fyr mit Chlyn u Gross – mit Taufe 
	 Gemeinsamer Gottesdienst für alle Gene-

rationen; Mit Pfarrer Christoph Jungen, 
Kinderbeauftragter Andreas Zimmermann 
u. Team. Organistin Regula Hunger. Kol-
lekte: nach Ansage

	 17.00: KONZERT; Trio d’anches – Paris 
1937, in der Kirche. Fagott, Oboe und 
Klarinette - Werke von Georges Bizet 
(Carmen Suite), Jaques Ibert, Henri  
Tomasi und Gioacchino Rossini.

	 Eintritt frei/Kollekte
Mo	14.00–16.00: Spielnachmittag für die 

Älteren im KG-Haus. Begegnungen beim 
Spielen.

Mi	 9.00–11.00: Frühstück für alle im KG-
Haus. Offener Tisch zum Geniessen und 
Plaudern.

	 14.00–17.00: Schülertreff mit getrenntem 
Modi-, bzw. Giele-Programm.

	 14.00: Seniorenjass in der LINDE.
	 19.30: Wir lesen...  Austausch und Dis-

kutieren einer gemeinsam bestimmten 
Lektüre, im KG-Haus.

Kirchgemeinde Bolligen

So	 9.30	Kirche: Gottesdienst zur golde-
nen Konfirmation. Für alle, die heute 
in Bolligen leben und vor 50 Jahren 
konfirmiert worden sind, bitten wir 
um einen Segen. Mit Diakon Martin 
Arbenz und Posaunenchor Zäziwil. 
Thema zu Psalm 37 / «Reg Dich nicht 
auf!» Anschliessend Kaffeebar

	 9.30 KGH: Kindergottesdienst KIGO
Di	 14.00 Bistro, Dorfmärit: Senioren-Jass
Mi	 5.30	Kirche: Frühgebet
	 14.00 KGH: Seniorennachmittag.  

Seniorentheater Wohlen-Bern mit  
«Dr Vetter Flury vo Missouri» eine Ko-
mödie von Arthur Brenner, Regie Kurt 
Frauchiger. Anschl. Zvieri

Do	19.30 Kath. Kirche Ittigen: Ökumeni-
sche Meditation

Fr	 7.45	Treffpunkt Bhf Bern: «Melchnau 
– Huttwil: stille Wälder & eine 150 
Gipfel Sicht» mit der Seniorenwander-
gruppe. Anmeldung bis 19.03. bis 18.00 
Uhr an Jürg Eggen, 031 921 92 26 oder 

	 juerg.eggen,@gmail.com
	 19.00 KGH: Film «Tomorrow – Die 

Welt ist voller Lösungen». Eintritt frei 

Kirchgemeinde Ittigen

Do	9.15: MuKi-Träff
Fr	 9.15: MuKi-Träff
	 16.00–18.00: KUW 4. Klasse. Kein 

gemeinsamer Schluss mit den Eltern.
Sa	 10.00–11.30: KUW 4. Klasse Abend-

mahlsgottesdienst mit den Eltern.  
Auskunft Ch. Kunz 031 921 11 67.

So	 10.00: Gottesdienst Pfr. Hp. Meier
	 17.00: Plug IN Worship Gottesdienst
	 19.30: Casappella Worblaufen, Abend- 

Gottesdienst Pfr. Hp. Meier
Mo	14.30–16.00: Café Türmli geöffnet
	 17.30: roundabout-moving girls
Di	 14.00–17.00: Altersplattform Ittigen  

«Psychisches Wohlbefinden im Alter»
Mi	 9.15: MuKi-Träff
	 13.20: Spazieren 60plus
	 14.30–17.30: Café Türmli Lismi-Nach-

mittag
	 15.00: Café Türmli, Bildbericht über die 

Verteilung der Weihnachtspäckli 2017 
an bedürftige Menschen in Osteuropa.

Donnerstag, 15. März bis  
Donnerstag, 22. März 2018

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 98.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 88 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 94 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

Kirchgemeinde Vechigen

So	 9.30: KUW-Gottesdienst und Taufe mit Pfr. 
Christoph Vischer und Sozialdiakonin Eva 
Blaser-Schenk, anschliessend Kirchenkaffee

	 9.30: Gottesdienst im Wohn- und Pflege-
heim Utzigen mit Pfrn. Annemarie Rein-
hard und Jodlerklub Frohsinn Heistrich

Mo	9.00: Interkultureller Treffpunkt für 
Frauen, «Was ist ein gesundes Znüni» mit 
Brigitte Roth, Mütter- und Väter- 
beraterin, Pfarrei St. Martin, Worb

	 19.30: Dorfgebet im Pfarrhaus Utzigen
Mi	 14.00: Gemeinsamer Seniorennachmittag 

im Wohn- und Pflegeheim Utzigen mit 
Veteranenchor Vechigen und Trachtenchor 
Röthenbach im Emmental

Do	 9.15: Offene Bibel «Die Psalmen», Psalm 
150, Pfrundscheune

	 19.30 Uhr: Inspirit Chor, Probe in der 
Pfrundscheune

Amtswoche
KW 12: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 18.00: Eucharistie- und Versöhnungsfeier
So	 9.30:  Eucharistie- und Versöhnungsfeier, 

Vorsängerinnen

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00: Eucharistie- und Versöhnungsfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Sa	 17.3., 9.00: Morgengebet 
	 17.30: Teenagerclub Crossroad inkl Imbiss
So	 18.3., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Gottesdienst mit Daniel Heer, 

Abendmahl, KEINE Sonntagsschule, 
Di	 20.3., 19.15: Bezirksratssitzung
Do	 22.3., 14.30: Gespräch über die Bibel und 

das Leben
				 

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Fr	 16.3., 14.00: «Mitgliederversammlung» mit 
Traktanden gemäss Statuten. Treffpunkt: 
Raum 2, UG ref. Kirche Ostermundigen.
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FÜR TAUSENDE GEWINNE!
vom 14. bis 24. März 2018

Regionaler Partner:

Daniel Schär 
Meine Vision: ein richtiger 
KMU in den grossen Rat

Kandidat Nr., 02.17.8 Liste 2 
Bern Mittelland-Nord

2x auf Ihre Liste

St. Urbanstrasse 3 Bahnhofstrasse 61 Bernstrasse 162
Langenthal Burgdorf Zollikofen
062 922 44 17 034 422 82 90 031 911 43 57

yKopfschmerzen  yRückenleiden  ySchlafstörung  yHauterkrankung  yVerdauung
yMigräne  yGelenkerkrankung  ySchwächezustand  yFrauenleiden  yÜbergewicht

TCM ZENTRUM MITTELLAND

Krankenkassen anerkannt
www.yinyangmedi.ch


